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Energiekrise, Transformation, Zeitenwende – diese Begriffe 
beherrschen derzeit die politische Debatte. Nur wenige 
nennen im selben Atemzug die Gesundheit.
Dabei lässt auch die Gesundheit immer wieder aufhorchen, 
wie zum Beispiel vor wenigen Wochen, als ein Ökonom  
plakativ die Forderung erhob, gesetzlich Versicherte sollten 
bis zu 2000 Euro Selbstbetei ligung leisten. Brauchen wir  
also – neben einer Wende in der Energie- und Sicher-
heitspolitik – auch eine » Gesund heits wende «, um unser 
Versorgungssystemfinanzierbarzuhalten?Wirsindder
Meinung, ja. 

Innovationen sind zweifellos von entscheidender Bedeutung, 
um Patientinnen und Patienten auch weiterhin mit den best-
möglichen, aber dennoch bezahlbaren Leistungen versorgen 
zu können. In der kürzlich vorgelegten Zukunftsstrategie 
Forschung und Innovation hat die Bundesregierung deshalb 
»Gesundheit für alle verbessern« als eine von sechs Zukunfts-
missionendefiniert.EinederzentralenForderungenist,
Grundlagenforschung und anwendungsorientierte Forschung 
enger zu verzahnen, um Erfolg versprechende Ideen noch 
effektiver in Innovationen zu übersetzen. 

Ein wesentlicher Erfolgsfaktor wurde dabei ebenfalls klar 
benannt: Die zentralen Akteure aus Wissenschaft, Wirt-
schaft und Gesellschaft müssen frühzeitig kooperieren und 
gemeinsam darauf hinarbeiten, Innovationen rasch und 
kosteneffizientzumPatientenzubringen.EindezidiertesZiel
der Bundesregierung ist deshalb, hierfür neue Kooperations-
strukturen zu etablieren.

Das Fraunhofer ITMP positioniert sich mit seinen Expertisen, 
Methoden und Technologien und seiner täglichen Arbeit 
genau an der Schnittstelle zwischen Wissenschaft und Wirt-
schaft und ist gerne bereit, als Partner der Industrie, der 
Politik und Gesellschaft seinen Beitrag zu einer bezahlbaren 
Gesundheit und zur Gesundheitswende mit innovativen 
Ideen, Konzepten und Forschungsprojekten zu leisten. 

 EDITORIAL

LIEBE LESERINNEN  
UND LESER, 

Ihr Prof. Gerd Geißlinger 
Geschäftsführender Institutsleiter des Fraunhofer ITMP
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 Prof. Dr. Dr. Gerd Geißlinger

Mein besonderer Dank gilt allen Mitarbeitenden, die mit ihrer Leistung und ihrem 
Einsatz und Engagement diesen Erfolg möglich gemacht haben. Mein Dank gilt auch 
dem Vorstand der Fraunhofer-Gesellschaft und den Mitgliedern unseres Kuratoriums 
für die allseits gewährte Unterstützung.

Der vorliegende Jahresbericht soll Ihnen einen Überblick über die Leistungen und 
Leistungsangebote des Instituts geben. Ich würde mich freuen, wenn Sie mit uns in 
Kontakt treten würden.

Das Institut blickt auf ein erfolg-
reiches Jahr 2022 zurück, in  
denen viele Herausforderungen, 
die mit den derzeitigen Krisen 
zusammenhängen gemeistert 
werden konnten. «

»
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DAS FRAUNHOFER  
ITMP IM PROFIL

Das Fraunhofer-Institut für 
Translationale Medizin und 
Pharmakologie ITMP wurde 
am 1. Januar 2021 aus dem 
Institutsteil Translationale  
Medizin des Fraunhofer IME  
ausgegründet. Im Fokus  
stehen die Erforschung und 
Entwicklung innovativer 
Wege zur Früherkennung, 
Diagnose und Therapie von 
Erkrankungen in Folge 
gestörter Funktionen des 
Immunsystems.

Fraunhofer ITMP Neubau am Standort Frankfurt am Main,
geplante Fertigstellung Ende 2024  
© Wörner Traxler Richter Planungsgesellschaft mbH
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Das Leitbild des Fraunhofer ITMP ist 
die Realisierung von überlegenen, 
innovativen Lösungen für kostenintel-
ligente Diagnostik und Therapie zum 
Wohl der Patienten. Forschungsthemen 
erstrecken sich entlang der Wert-
schöpfungskette von Drug Discovery, 
über hoch spezialisierte Methoden in 
der präklinischen Forschung bis zu 
ausgewählten Indikationsgebieten in der 
klinischen Forschung. Auf Grundlage des 
4D-Konzepts (Verknüpfung von Drugs, 
Devices, Diagnostics, Data) soll dieser 
Ideen- und Technologietransfer zum Bei-
spiel neuartige Diagnose- und Therapie-
optionen sowie Früherkennungs- und 
Präventionsmöglichkeiten bei immun-
vermittelten und neurodegenerativen 
Entzündungskrankheiten ermöglichen.

Das Fraunhofer ITMP beschäftigt 
aktuell etwa 237 Mitarbeitende an 
den Standorten Frankfurt am Main, 
Hamburg, Göttingen, Berlin und Penz-
berg/München. Das Institut gliedert 

sich in drei standortübergreifende 
Forschungsbereiche: »Drug Discovery«, 
»Präklinische Forschung« und »Klinische 
Forschung«. Die Mitarbeitenden sind 
in agilen Matrixteams standort- und 
bereichsübergreifend in sogenannten 
»Innovationsbereichen« organisiert. 
Diese Organisationsstruktur erlaubt 
eine rasche Adaptation an aktuelle 
Problemfelder und Fragestellungen. 
Das Institut ist wissenschaftlich eng 
verknüpft mit einer Vielzahl an Instituten 
und Kliniken des Universitätsklinikums 
der Goethe-Universität Frankfurt am 
Main, dem Universitätsklinikum Ham-
burg-Eppendorf, der Universitätsmedizin 
Göttingen, der Charité Universitäts-
medizin Berlin, der Ludwig-Maximilians-
Universität und dem Klinikum der LMU. 

Zudem besteht ein reger wissenschaft-
licher Austausch mit weiteren nationalen 
und internationalen Hochschulen und 
Forschungseinrichtungen. 

» Ziel der Zusammen-
arbeit ist es, Trends 
und Entwicklungen 
frühzeitig zu erkennen 
und neue Forschungs-
ansätze und Technolo-
gien zu entwickeln und 
umzusetzen. «

Damit versteht sich das Fraunhofer ITMP 
als starker Partner sowohl für die Univer-
sitätsmedizin zur konsequenten Trans-
lation von Forschungserkenntnissen in die 
Anwendung als auch für die pharmazeu-
tische und biotechnologische Industrie.

DAS INSTITUT
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Kern der wissenschaftlichen Zielsetzung 
ist der effektive Transfer von innovati-
ven Ideen aus der biomedizinischen For-
schung in die medizinische Anwendung 
und die Wirtschaft. «

Prof. Dr. Frank Behrens 
Stellvertretender Institutsleiter 
Fraunhofer ITMP Frankfurt

Prof. Dr. Dr. Gerd Geißlinger 

Geschäftsführender Institutsleiter 
Fraunhofer ITMP Frankfurt

Institutsleitung:

FORSCHUNGSBEREICHE
Drug Discovery – Präklinische Forschung – 
Klinische Forschung

Institutsstruktur mit standort- und bereichsüber-
greifenden Innovationsbereichen.
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Drug Discovery 
Vom Zielprotein über das Wirkstoff-
screening bis zur Substanzoptimie- 
rung und -formulierung.

Der Forschungsbereich umfasst das Spektrum der frühen 
WirkstoffforschungvonderIdentifizierungundRepositio-
nierung pharmakologisch wirksamer Moleküle über ihre 
Charakterisierung in innovativen zellulären Testsystemen bis zur 
Optimierung ihrer Wirksamkeit, physikochemischen Eigen-
schaften und geeigneter Formulierungen zur Verbesserung von 
Bioverfügbarkeit und Stabilität. Das Spektrum therapeutischer 
Ansätze reicht dabei von kleinen organischen Molekülen bis hin 
zu Biologika, zusätzlich werden neuartige Wirkstoffentitäten 
wieetwadieModulationderDarmfloraoderproximitäts-
induzierende Moleküle erforscht. Darüber hinaus entwickeln 
wir Werkzeuge und Technologien, etwa Stammzellmodelle 
oderhochauflösendeundhochdurchsatzfähigeBildgebungs-
verfahren für den Einsatz in der pharmazeutischen Forschung. 
Weitere Schwerpunkte sind die Analyse großer Datensätze, die 
Integration von Daten aus verschiedenen Quellen sowie die 
VerarbeitungvonDatennachdenFAIR-Prinzipien(findable,
accessible, interoperable, reusable). In Zusammenarbeit mit den 
anderen Bereichen am Fraunhofer ITMP nutzen wir Erkennt-
nisse aus der klinischen Forschung und aus Patientenproben 
gewonnenemolekulareSignaturenzurIdentifizierungneuer
Zielproteine und Wirkstoffkandidaten. Die Indikationsschwer-
punkte liegen dabei in den Bereichen entzündlicher und 
neurodegenerativer Erkrankungen, bakterieller und viraler 
Infektionen, der Intensivmedizin und seltener Erkrankungen.

Präklinische Forschung
Translationszyklen und OMICs- 
Analysen zur Charakterisierung  
biologischer Mechanismen und  
neuer Targets.

Der Forschungsbereich beschäftigt sich mit der Erforschung, 
IdentifizierungundValidierungvonKrankheitsmechanismenim
Rahmenvoninflammatorischen,immunvermittelten,neuro-
inflammatorischenundneurodegenerativenErkrankungen.
Dabei kommen bioanalytische Hochdurchsatztechnologien 
wie OMICs-Methoden zum Einsatz, die der Erfassung und 
Untersuchung von Biomolekülen und Pathomechanismen in 
Patientenproben dienen, die in komplexe physiologische und 

pathophysiologische Vorgänge eingebunden sind.  Darüber 
hinauskönnenidentifizierteZielmoleküle(Targets)undderen
Modulatoren (Arzneimittel) in geeigneten in-vitro, ex vivo 
und in vivo Krankheitstestsystemen untersucht werden, 
die sich mit unterschiedlicher Komplexität bis hin zu für die 
Human- und Patientensituation hochprädiktiven Modellen 
erstrecken. Dabei können auch sogenannte »Adverse Outcome 
Pathways« untersucht werden, die sich auf (Patho-)Mechanis-
menbeziehen,derenBeeinflussungnichterwünschtist.

Klinische Forschung
Vom »Proof-of-Concept« bis zur  
Charakterisierung etablierter Produk-
te: »Quality by Design« zur erfolgrei-
chen Translation innovativer Ideen.

Der Forschungsbereich beschäftigt sich mit der Konzeption, 
Durchführung und Auswertung klinischer Forschungsprojekte 
beiimmunmediierteninflammatorischenErkrankungenunter-
schiedlicher Organsysteme sowie bei Schmerz (AMG und 
Non-AMG). Um sich den medizinischen Herausforderungen 
von Immunerkrankungen und verwandter Indikationen wie 
entzündlichen Erkrankungen und Schmerz in der translationalen 
Forschung stellen zu können, werden im Forschungsbereich 
Klinische Forschung innovative klinische Projekte zur Früh-
erkennung, Diagnose, Prävention und Behandlung dieser 
Erkrankungen durchgeführt. Neben der Entwicklung eigener 
Arzneimittelkandidaten werden Proof-of-Concept Studien 
sowie Investigator-initiierte klinische Studien durchgeführt. 
Durch innovative Studiendesigns wird die Patientenversorgung 
nachhaltig verbessert, und so Patientenbedürfnisse adressiert. 
In den eigenen Phase I Einheiten an den Standorten Frankfurt 
am Main und Göttingen ist eine frühe Arzneimittelent-
wicklung von Medikamentenkandidaten an Probanden aber 
auch an Patienten entsprechender Indikationen durch die 
unmittelbare Anbindung an die Universitätsklinik möglich.

DAS INSTITUT
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Wirkstoffformulierung

Drug Screening & Substanz-Repurposing

OMICs-Technologien

Cross-funktionales Imaging

Immunpathologie & Immuntoleranz

4D-Klinik

Krankheitsmodelle

Proof-of-Concept & Klinische Studien

Medical Data Science

PD Dr. Aimo Kannt 

Drug Discovery, Präklinische 
Forschung – Fraunhofer ITMP 
Frankfurt

Prof. Dr. Frank Behrens 

Klinische Forschung – Fraunhofer 
ITMP Frankfurt

Expertenpool kooperierender Universitäten:

Forschungsbereiche

Innovationsbereiche

Forschungsbereichsleitung:

Drug Discovery Präklinische Forschung Klinische Forschung
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Hamburg
Discovery Research ScreeningPort

Prof. Dr. Carsten Claussen | Dr. Philip Gribbon
Unsere Expertise liegt in der Hochdurchsatz-Wirkstoffforschung 
unter Nutzung hochwertiger Substanz- und Repurposing-Biblio-
theken(insilicound»In-vitro-Screening«),welchedieIdentifi-
zierung pharmakologisch aktiver Substanzen ermöglicht. Bei der 
Untersuchung der Wirkmechanismen kommt ein umfangreiches 
Portfolio an phänotypischen und biochemischen Assays, sowie 
in-vitro-Modellen auf Basis induzierter pluripotenter Stamm-
zellenzurAnwendung.FernerentwickelnwirWorkflows,umdie
Analyse von Drug-Discovery-Daten und die höchsten Standards 
im FAIR-Datenmanagement sicherzustellen, sowie Algorithmen 
und KI-Tools für die statistische Analyse von Patientenkohorten 
unterschiedlicher medizinischer Indikationsbereiche. Somit 
decken wir mit unserem Angebot das breite Feld der »Medical 
Data Science« ab. 

Berlin
Immunologie und Allergologie
Prof. Dr. Torsten Zuberbier | Prof. Dr. Marcus Maurer
Der Forschungsbereich beschäftigt sich mit der Erforschung, 
IdentifizierungundValidierungvonKrankheitsmechanismen
imRahmenvoninflammatorischen,immunvermittelten,neuro-
inflammatorischenundneurodegenerativenErkrankungen.
Dabei kommen bioanalytische Hochdurchsatztechnologien 
wie OMICs-Methoden zum Einsatz, die der Erfassung und 
Untersuchung von Biomolekülen und Pathomechanismen in 
Patientenproben dienen, die in komplexe physiologische und 
pathophysiologische Vorgänge eingebunden sind.  Darüber 
hinauskönnenidentifizierteZielmoleküle(Targets)undderen
Modulatoren (Arzneimittel) in geeigneten in-vitro, ex vivo und 
in vivo Krankheitstestsystemen untersucht werden, die sich mit 
unterschiedlicher Komplexität bis hin zu für die Human- und 
Patientensituation hochprädiktiven Modellen erstrecken. 
Dabei können auch sogenannte »Adverse Outcome Pathways« 
untersucht werden, die sich auf (Patho-)Mechanismen beziehen, 
derenBeeinflussungnichterwünschtist.

Göttingen
Translationale	Neuroinflammation	
und Automatisierte Mikroskopie

Prof. Dr. Stefan Jakobs | Prof. Dr. Martin Weber
Wirnutzeninnovativehoch-undüberauflösendeMikroskop-
ietechniken (super-resolution Mikroskopie), um sub-zelluläre 
Strukturen auf der Nanoskala zu visualisieren. Die Automatisie-
rung dieser Verfahren und innovative Bildauswertealgorithmen 

erlaubendieUntersuchungdesEinflussesvonpharmakologisch
wirksamen Substanzen auf die Nanostruktur von (lebenden) 
Zellen mit hohem Durchsatz. In verschiedenen präklinischen 
Modellen werden diese Substanzen auf ihre in vivo Wirksamkeit 
innerhalb des zentralen Nervensystems hin untersucht. Eine 
moderne Phase I Einheit sowie ein exzellentes interdisziplinäres 
Team garantiert die Translation in die Klinik und komplettiert 
unseren Standort in der Erforschung neuer Arzneimittelkandida-
tenimIndikationsbereichNeuroinflammation.

Frankfurt am Main
Translationale Medizin und 
Pharmakologie

Prof. Dr. Dr. Gerd Geißlinger | Prof Dr. Frank Behrens 
Unsere Expertise liegt in der Erforschung therapeutischer und 
diagnostischer Innovationen für bisher nicht oder unzureichend 
behandelbare Erkrankungen. Dabei nutzen wir hochmoderne 
Technologien und MultiOMICs-Verfahren in der Biomarker-
entwicklung. Wir entwickeln prädiktive Krankheitsmodelle zur 
In- vitro, ex vivo und in vivo Charakterisierung von Arzneistoffen, 
sowie innovative, optimierte Darreichungsformen. Auf dem 
Gebiet der klinischen Forschung liegt unsere Kernexpertise in 
der Planung und qualitätsgesicherten Durchführung klinischer 
Studien, sowie in der frühen klinischen Entwicklung von 
Wirkstoffkandidaten. Eine eigene Biomaterialbank ermöglicht 
die grundlagenwissenschaftliche Analyse zur weiteren Charak-
terisierung von Erkrankungen unserer Indikationsschwerpunkte 
immunmediierte Erkrankungen und Schmerz.

Penzberg / München
Immunologie, Infektions- und 
Pandemieforschung 

Prof. Dr. Michael Hoelscher | PD Dr. Andreas Wieser 
Wir beschäftigen uns mit der Entwicklung von Interventionen, 
um den Ausbruch neuer und die Verbreitung bestehender Infek-
tionskrankheiten zu bekämpfen. Darüber hinaus soll die Therapie 
von Infektionen und ihren immunologischen Folgeerkrankungen 
verbessert werden. Wir nutzen unsere Expertise für die Ent-
wicklung und Erprobung neuer Multi-Parameter-Diagnostika, 
neuer antiviraler und immunmodulierender Therapeutika, sowie 
aktiver und passiver Impfstoffe. Auch die Entwicklung neuer 
Devices, die sowohl technische Lösungen zur Unterbrechung 
von Infektionswegen als auch neue »Point-of-Need« Geräte zur 
Diagnostik umfassen, steht im Fokus. Dabei ist die Nutzung von 
»Data Science«, ein alle Felder überspannender Themenbereich, 
von zentraler Bedeutung für unsere Forschung.

DAS INSTITUT
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DAS FRAUNHOFER  
ITMP NETZWERK 

Berlin

Hamburg

30

15

128

41

23

Göttingen

Frankfurt

Penzberg / München
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DAS FRAUNHOFER  
ITMP IN DER FRAUNHOFER- 
GESELLSCHAFT

Fraunhofer-Zentrale in München

Die Fraunhofer-Gesellschaft 
ist die weltweit führende Or-
ganisation für anwendungs-
orientierte Forschung. Mit 
ihrer Fokussierung auf 
zukunftsrelevante Schlüssel-
technologien sowie auf die 
Verwertung der Ergebnisse 
in Wirtschaft und Industrie 
spielt sie eine zentrale Rolle 
im Innovationsprozess. Als 
Wegweiser und Impulsgeber 
für innovative Entwicklungen 
und wissenschaftliche Exzel-
lenz wirkt sie mit an der Ge-
staltung unserer Gesellschaft 

und unserer Zukunft. Die 
1949 gegründete Organisa-
tion betreibt in Deutschland 
derzeit 76 Institute und 
Forschungseinrichtungen. 
Mehr als 30.000 Mit-
arbeitende, überwiegend mit 
natur- oder ingenieurwissen-
schaftlicher Ausbildung, 
erarbeiten das jährliche 
Forschungsvolumen von 2,9 
Milliarden Euro. Davon fallen 
2,5 Milliarden Euro auf den 
Bereich Vertragsforschung.

© Vackground auf Unsplash
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FSF Intelligente Medizin 

Die sieben Fraunhofer Strategischen 
Forschungsfelder FSF der Fraunhofer-
Gesellschaft bilden die Schwerpunkte 
des Forschungsportfolios – insbesondere 
mit Blick auf die Märkte und Bedarfe von 
morgen. In diesen Feldern konzentriert 
Fraunhofer exzellente Vorlaufforschung 
auf Vorhaben mit hohem Verwer-
tungspotenzial und befördert so den 
gesellschaftlichen und branchenüber-
greifenden Impact. Das FSF Intelligente 
Medizin fokussiert sich unter Beteiligung 
des Fraunhofer ITMP auf die Themen-
felder digitale Diagnostik und Prävention, 
kostenintelligente Präzisionstherapie 
unddieAutomatisierunginPflegeund
Versorgung.

Leitmarkt Gesundheits- 
wirtschaft 

In strategischen Kundensegmente – 
sogenannten Leitmärkten bzw. Branchen 
– kann mit Innovationen ein globaler 
Wettbewerbsvorteil für Deutschland 
erzielt, die Technologiesouveränität 
Deutschlands und Europas gesichert 
sowie nachhaltige Wertschöpfung für 
die Gesellschaft generiert werden. Die 

Gesundheitswirtschaft hat eine erheb-
liche ökonomische Bedeutung für den 
Standort Deutschland und zeichnet 
sich durch die Entwicklung innovativer 
Hightech-Produkte in der Medizintechnik 
und Arzneimittelforschung sowie neuer 
Behandlungs- und Untersuchungsme-
thoden aus. Fraunhofer engagiert sich 
in allen vier großen Themenfeldern der 
Gesundheitsforschung – Drugs, Diagno-
stics, Devices und Data. Als interdiszipli-
näre Organisation bringt die Fraunhofer-
Gesellschaft Ärzte, Naturwissenschaftler, 
Informatiker und Ingenieure zusammen, 
schafft so ideale Voraussetzungen für 
Innovationen und bringt Ideen schnell in 
die Anwendung.

Fraunhofer-Gesundheit 
Die Fraunhofer-Institute sind in neun 
thematisch orientierten Verbünden 
gebündelt. Deren Ziele sind die 
fachliche Abstimmung innerhalb der 
Fraunhofer-Gesellschaft, die Bünde-
lung von Kernkompetenzen und ein 
gemeinsames Auftreten am Markt. Das 
Fraunhofer ITMP ist im Fraunhofer-Ver-
bund Gesundheit organisiert, einer 
medizinisch-naturwissenschaftlich-
technologischen Gemeinschaft hoch 
qualifizierterExpertinnenundExperten

aus Schlüsselbereichen der modernen 
Biomedizin. 

Fraunhofer Cluster  
of Excellence  
Immune-Mediated 
Diseases CIMD

Die Fraunhofer Cluster of Excellence 
fördern die kooperative Entwicklung und 
Bearbeitung systemrelevanter Themen 
durch eine institutsübergreifende For-
schungsagenda. Im Fraunhofer Cluster 
of Excellence Immune-Mediated Disea-
ses CIMD ist das Fraunhofer ITMP eins 
der drei Kerninstitute und gleichzeitig 
das Sprecherinstitut. Zentrales Ziel des 
FraunhoferCIMDistdieeffizienteTrans-
lationinnovativerIdeenundidentifizierter
Targets in individualisierte Therapien und 
Diagnostika für Immunerkrankungen. 

Leitprojekt MED²ICIN 
Mit den Leitprojekten setzt die 
Fraunhofer-Gesellschaft strategische 
Schwerpunkte, um konkrete Lösungen 
zum Nutzen für den Standort Deutsch-
land zu entwickeln. Ziel ist es, wissen-
schaftlich originäre Ideen schnell in 

marktfähige Produkte umzusetzen. Das Fraunhofer ITMP bringt 
seine Expertise in das Leitprojekt MED²ICIN ein. Die Entwick-
lung eines digitalen Patientenmodells ist die Grundlage für eine 
personalisierte und kostenoptimierte Behandlung. Damit lassen 
sich sowohl enorme Verbesserungspotenziale für eine effektive-
re Prävention, Diagnostik, Therapie und Versorgung als auch ein 
intelligenterer Einsatz von Gesundheitsausgaben erreichen.

Leistungszentrum Innovative 
Therapeutika TheraNova

Fraunhofer-Leistungszentren organisieren den Schulterschluss 
der universitären und außeruniversitären Forschung mit der 
Wirtschaft. Universitäten, Hochschulen, Fraunhofer-Institute 
und weitere Akteure arbeiten an einem Standort themenspezi-
fischzusammen,umInnovationenschnellindieAnwendung
zu bringen. Das Fraunhofer ITMP hat gemeinsam mit der 
Goethe-Universität Frankfurt am Main, dem Max-Planck-Ins-
titut für Herz- und Lungenforschung in Bad Nauheim  und dem 
Fraunhofer-Institut für Graphische Datenverarbeitung IGD, 
sowie pharmazeutischen und biotechnologischen Unterneh-
men im Rhein-Main-Gebiet das Leistungszentrum Innovative 
Therapeutika TheraNova gegründet. Der Fokus von TheraNova 
liegt auf der Entwicklung neuartiger therapeutischer Ansätze 
und Arzneimittelklassen zur Behandlung von Erkrankungen mit 
einem hohen medizinischen Bedarf. Ein Schwerpunkt ist dabei 
die Entwicklung und Nutzung von KI-Methoden und Quanten-
technologien für das Design komplexer biologischer Wirkstoffe 
und die Analyse multidimensionaler Datensätze (klinische Daten 
undBefunde,molekulareundgenetischeProfile)fürdieperso-
nalisierte Therapie.

Proof-of-Concept-Initiative 
Die Proof-of-Concept-Initiative (PoC-Initiative) wurde durch die 
Fraunhofer-Gesellschaft, die Deutsche Hochschulmedizin und 
die Helmholtz-Gemeinschaft als gemeinschaftliches organisa-
tionsübergreifendes Projekt initiiert, um Translationsprozesse von 
hochinnovativen Ansätzen aus der Grundlagenforschung bis in 
die medizinische Praxis zu beschleunigen. Das Fraunhofer ITMP 
leitet ein Projekt zur Entwicklung eines Wirkstoffs zur Behand-
lung Chemotherapie-induzierter neuropathischer Schmerzen.

Der Institutsleiter des Fraunhofer ITMP, Prof. Dr. Dr. Gerd  
Geißlinger und sein Stellvertreter Prof. Dr. Frank Behrens, 
wurden zu Beginn der Corona-Pandemie als Mitglieder des 
Fraunhofer-Krisenstabs zur Bewältigung der Corona-Virus SARS-
CoV-2-Krise ernannt. Sie unterstützen hierbei die erforderlichen 
Maßnahmen, insbesondere aus medizinischer Sicht. 
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Innerhalb der Fraunhofer-Gesellschaft wurden 
Struk turen, Programme und Prozesse etabliert, um 
die Kompetenzen der eigenständig wirtschaften-
den Fraunhofer-Institute zu bündeln. Hierbei dient 
sowohl	die	fachspezifische	als	auch	disziplinüber-
greifende Vernetzung der einzelnen Fraunhofer-
Institute der Stärkung der Wettbe werbsfähigkeit 
und der Erschließung neuer, gemeinsamer 
Geschäftsfelder.	Das	Fraunhofer	ITMP	findet	sich	
hierbei innerhalb der Fraunhofer-Gesellschaft 
in verschiedenen Strukturen und Initiativen im 
Bereich der Gesundheitsforschung wieder.
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Personal
Ende 2022 waren an den Fraunhofer 
ITMP Standorten Frankfurt am Main, 
Hamburg, Göttingen, Berlin und 
Penzberg/München insgesamt 237 
Mitarbeitende angestellt. Der Frauen
anteil (Stammpersonal inkl. Dokto
randen) am Fraunhofer ITMP betrug 
dabei 59 Prozent.

Haushalt
Der Betriebshaushalt des  
Fraunhofer ITMP betrug im Jahr 2022 
16,4 Mio. Euro. Zusätzlich wurden 
rund 2,81 Mio. Euro in Geräte inves
tiert. Der Aufwand im Bereich der 
Bauaktivitäten für den Instituts
neubau in Frankfurt belief sich auf 
6,94 Mio. Euro. 

Erträge
Die Finanzierung des Betriebshaus
halts für den Vertragsforschungs
bereich des Mutterinstituts erfolgte 
zu 69,9 Prozent durch externe Erträge 
bzw. zu 55,1 Prozent, wenn die über
wiegend landesfinanzierten Stand
orte in Göttingen, Berlin und Penz
berg/München eingerechnet werden.  
Die Wirtschaftserträge liegen mit  
3,1 Mio. Euro (RhoWi: 30,3%) auf 
einem guten Niveau. 

GESAMTHAUSHALT  
2022

Mitarbeiter am  
Fraunhofer ITMP 2022

Mitarbeiterentwicklung am  
Fraunhofer ITMP 2018-2022

+237 

105
Wissenschaftliche 
Mitarbeiter

47
Technische 
Mitarbeiter

25
Infrastruktur/
Verwaltung

24
Graduierte 
Mitarbeiter

19
Studierende

17
Doktoranden

95
2018

93
2019

108
2020

172
2021

237
2022

2,81 Mio. €
laufende 

Investitionen

6,94 Mio. €
Groß und Neubau 

investitionen

16,4 Mio. €
BHH

Fazit
Das Fraunhofer ITMP mit den Standorten Frankfurt am Main, Hamburg,  
Göttingen, Berlin und Penzberg/München verzeichnete in 2022 ein beacht 
liches Wachstum und konnte somit die Gesundheitsforschung bei Fraunhofer 
in Kooperation mit exzellenten Universitätsstandorten stärken und ausbauen.

3,1 Mio. € 
Industrie 

3,8 Mio. € 
öffentliche Erträge

0,93 Mio. € 
EU

0,79 Mio. € 
Sonstige

5,5 Mio. € 
Sonderzuwendungen

3,2 Mio. € 
Interne Programme
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KURATORIUM  
2022

Am 29. Juni 2022 fand 
die 2. Kuratoriums-
sitzung des Fraunhofer 
ITMP in der Handels-
kammer in Hamburg 
statt. Es wurden sowohl 
die aktuelle Entwick-
lung des Instituts als 
auch strategische Frage-
stellungen erörtert.  
Die breite wissenschaft-
liche Expertise des 
Instituts konnte durch 
Fachvorträge von den 
einzelnen Standorten 
untermauert werden.

Der Vorstand der Fraunhofer-Gesell-
schaft, Herr Prof. Dr. Alexander Kurz 
ordnete in seinem Vortrag die Bedeu-
tung der Gesundheitsforschung für eine 
bezahlbare Gesundheit und gesellschaft-
liche Zukunftssicherung und den Beitrag 
den die Fraunhofer-Gesellschaft, der 
Fraunhofer-Verbund Gesundheit und 
insbesondere das Fraunhofer ITMP zur 
Erreichung dieser Ziele leisten kann, ein.

Der erste Bürgermeister der Freien und 
Hansestadt Hamburg, Herr Dr. Peter 
Tschentscher, ließ es sich nicht nehmen 
in einer Sitzungspause der zeitgleich 
tagenden Hamburger Bürgerschaft ein 
Grußwort an das Kuratorium zu richten, 
in dem er die gesellschaftliche Bedeutung 
von Innovationen betonte und schlag-
lichtartig die Innovationsstrategie der 
Freien und Hansestadt Hamburg darlegte, 
in der Fraunhofer einen besonderen  
Platz einnimmt.

Fraunhofer ITMP  
Kuratoriumsmitglieder 
2022

Prof. Dr. Iris Löw-Friedrich  
(Vorsitzende) UCB Pharma GmbH, 
Monheim

Dr. Carolin Daamen
Bristol Myers Squibb GmbH & Co.  
KGaA, München

Dr. Rolf Greve
Behörde für Wissenschaft, Forschung, 
Gleichstellung und Bezirke (BWFGB), 
Hamburg

Prof. Dr. Stefan Hell
Max-Planck-Institut für Multidisziplinäre 
Naturwissenschaften, Göttingen

Dr. Claudia Jentzsch
Novartis Pharma GmbH, Nürnberg

Dr. Joachim Kreuzburg
Vorstandsvorsitzender Sartorius AG, 
Göttingen

Prof. Dr. Heyo Kroemer
Vorstandsvorsitzender Charité Universi-
tätsmedizin, Berlin 

Dr. Volker Lodwig
Roche Diagnostics GmbH (a. D.), 
Mannheim

Dr. Ulrike Mattig
Hessisches Ministerium für Wissenschaft 
und Kunst (HMWK), Wiesbaden

Prof. Dr. Michael Popp
Bionorica SE, Neumarkt in der Oberpfalz

Prof. Dr. Enrico Schleiff
Präsident der Goethe-Universität,  
Frankfurt am Main

Prof. Dr. Blanche 
Schwappach-Pignataro
Dekanin der Medizinischen Fakultät Uni-
versitätsklinikums Hamburg-Eppendorf 
(UKE), Hamburg

Prof. Dr. Angelika Vollmar
Ludwig-Maximilian-Universität, München
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Die Kuratorinnen und Kurato ren  
beraten die Organe der Fraunhofer-
Gesellschaft sowie die Institutsleitung 
und fördern die Verbindung des  
Fraunhofer ITMP zu Partnern aus  
Industrie, Wissen schaft und öffent-
lichem Bereich.

v. l. n. r.: Prof. Dr. Dr. Gerd Geißlinger Geschäftsführender Instituts-
leiter des Fraunhofer ITMP, Dr. Peter Tschentscher Erster Bürger-
meister der Freien und Hansestadt Hamburg, Prof. Dr. Alexander 
Kurz Vorstand der Fraunhofer-Gesellschaft, Prof. Dr. Carsten  
Claussen Leitung des Fraunhofer ITMP Hamburg 
© Fraunhofer ITMP, Mira Grättinger

Kuratoriumssitzung des Fraunhofer ITMP, Handelskammer Hamburg.
© Fraunhofer ITMP, Mira Grättinger
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IN DIE ZUKUNFT

Medical – Digital  
Neue Technologien in der 
Gesundheitsforschung. «
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Das	Projekt	AIOLOS	(Artificial	
Intelligence Tools for Outbreak 
Detection and Response) hat das 
Ziel, neue Ausbrüche anstecken-
der Atemwegserkrankungen frühzeitig zu erkennen, ihre Ausbreitung 
vorherzusagen und zu überwachen und Entscheidungen zu geeig-
neten Gegenmaßnahmen zu unterstützen. Dafür werden Daten aus 
verschiedenen Quellen zusammengeführt, mit Hilfe von Methoden 
Künstlicher Intelligenz und prädiktiver Modellierung analysiert und in 
einem web-basierten Dashboard visualisiert. AIOLOS ist ein öffent-
lich-privates Konsortium mit Beteiligung von Fraunhofer sowie fran-
zösischen und deutschen Unternehmen.

AIOLOS: Ein länderübergreifendes Verbundprojekt

Viren und andere Krankheitserreger machen bei ihrer Ausbreitung nicht an nationalen 
Grenzen halt. Es wird deshalb immer wichtiger, bei der Pandemievorsorge und der 
Eingrenzung von Ausbrüchen länderübergreifend zusammenzuarbeiten. Ein solches 
translationalesProjektistAIOLOS(ArtificialIntelligenceToolsforOutbreakDetection
and Response), das im März 2022 an den Start ging. Es wird vom deutschen Bundes-
ministerium für Wirtschaft und Klimaschutz (BMWK) und dem französischen Wirt-
schaftsministerium im Rahmen des deutsch-französischen Aufrufs zu Technologien 
der Künstlichen Intelligenz für Risikoprävention, Krisenmanagement und Widerstands-
fähigkeit unterstützt. AIOLOS ist ein öffentlich-privates Konsortium mit Beteiligung des 
Fraunhofer-Instituts für Translationale Medizin und Pharmakologie ITMP und des  
Fraunhofer-Instituts für Algorithmen und Wissenschaftliches Rechnen SCAI. Weite-
rePartnersindumlautundCompuGroupMedicalaufderdeutschensowieSanofi
Pasteur, Quinten Health und Impact Healthcare auf der französischen Seite. Die sechs 

Partner bringen komplementäre Exper-
tisen in den Bereichen Medizin, Daten-
verarbeitung, Modell- und Technologie-
entwicklung, Projektkoordination und 
Öffentlichkeitsarbeit ein. Sprecher von 
AIOLOSsindCedricMahevonSanofi
Pasteur und Aimo Kannt vom Fraunhofer 
ITMP. Weitere wichtige Organisationen, 
wie etwa das Institut Pasteur, sind als 
assoziierte Partner beteiligt, die Daten 
beisteuern oder wissenschaftliches und 
technisches Fachwissen einbringen. Das 
Konsortium arbeitet eng mit dem WHO-
Zentrum für Pandemie- und Epidemiebe-
kämpfung in Berlin der EU-Behörde HERA 
(Health Emergency Response Authority) 
und anderen wichtigen Akteuren in die-
sem Bereich zusammen. 

Die Ziele von AIOLOS

Vorrangiges Ziel von AIOLOS ist es, frühe 
Anzeichen einer Epidemie zu erkennen, 
ihre Ausbreitung zu überwachen, geeig-
nete Gegenmaßnahmen abzuleiten und 
deren Auswirkungen zu bewerten. Das 
Projekt konzentriert sich dabei auf Atem-
wegserkrankungen, die über die Luft 
übertragen werden können. AIOLOS wird 
eine Vielzahl von Daten aus verschiede-
nen Quellen auf einer Plattform integrie-
ren und kombinieren, darunter Daten aus 
demGesundheitswesen,demografische

Daten, Virusmessungen im Abwasser, Daten zur Mobilitätsverfolgung sowie auto-
matisierte Text- und Medienanalysen. Diese Daten werden mit Hilfe von KI und ver-
schiedenen Modellierungsansätzen analysiert, um Szenarien für die Ausbreitung und 
Auswirkung von Epidemien zu entwickeln und die Wirkung von Gegenmaßnahmen 
abzuschätzen. AIOLOS hat die Ambition, innerhalb von zwei Jahren einen Prototyp der 
Plattform zu entwickeln, der sich zunächst auf Frankreich und Deutschland konzent-
riert. Die Plattform soll anschließend auf andere europäische und außereuropäische 
Länder und Regionen ausgeweitet werden und in Zusammenarbeit mit HERA und der 
WHO zu einem robusten globalen Überwachungssystem für übertragbare Atemwegs-
erkrankungen beitragen.

PD Dr. Aimo Kannt 

Drug Discovery, Präklinische For-
schung, Fraunhofer ITMP Frankfurt
aimo.kannt@itmp.fraunhofer.de

weitere Ansprechpartner/-in:
Dr. Mira Grättinger  
mira.graettinger@itmp.fraunhofer.de

AIOLOS:  
MIT DATENINTE-
GRATION UND KI 
ZU EINER BESSEREN 
PANDEMIE- 
FRÜHERKENNUNG

ALERT  
Early detection of new epidemics

MONITOR  
Progression and impact

DECIDE  
Inform on appropriate response 
measures

INTEGRATE  
Data from various sources

ANALYSE & PREDICT  
Leveraging AI and predictive modeling

VISUALISE & SHARE  
Intuitive results via dashboarding

© Deepmind auf Unsplash 

Grafik unten: Ziele von AIOLOS  
und Ansätze zu ihrer Erreichung.  
© AIOLOS 2022

HowWhat



Mikronadel-Pflaster zur Gewinnung von Gewebs-
flüssigkeit aus der Haut.  
© Ascilion von Pelle Rangsten

MIKRONADEL- PFL ASTER
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Zusammen mit dem Unterneh-
men Ascilion entwickeln For-
schende des Fraunhofer ITMP 
Berlin	Mikronadel-Pflaster	zur	
Gewinnung von interstitieller Flüssigkeit. Diese 
spiegelt nicht nur das Immungeschehen in der Haut 
sehr genau wider, sondern bildet auch diverse 
Botenstoffe aus dem Blut ab. Die Nutzungsmög-
lichkeiten des Verfahrens erstrecken sich daher von 
der molekularen Charakterisierung entzündlicher 
Hauterkrankungen, über die Entdeckung neuer Bio-
marker bis hin zum Echtzeit-Monitoring bestimmter 
Krankheitsparameter.

InderHautfindeteinkomplexesZusammenspielvonverschie-
denen Immunzellen und deren Botenstoffen statt. Dies spiegelt 
sich allerdings nur unzureichend im peripheren Blut wider, was 
die molekulare Diagnostik und Charakterisierung entzündlicher 
Hauterkrankungen schwierig gestaltet. Bislang ist die einzige 
Alternative zur venösen Blutentnahme die Mikrodialyse der 
Haut, ein technisch aufwendiges, invasives und schmerzhaftes 
Verfahren. Dr. Jörg Scheffel und sein Team vom Fraunhofer 
ITMP Standort Berlin testen und entwickeln daher in Koopera-
tion mit der schwedischen Firma Ascilion neuartige Mikronadel-
PflasterzurGewinnungvonGewebsflüssigkeitausderHaut.

Funktionsweise und  
aktuelle Einsatzbereiche

Die kleinen quadratischen Chips aus 
Silizium mit ihren spitzen Hohlnadeln (bis 
zu 450 µm Länge) werden direkt auf die 
Haut aufgebracht, wobei die Mikrona-
deln beinahe unmerklich die Haut pene-
trieren. Unter Anwendung von leichtem 
Unterdruck kann dann durch die winzi-
genLöcherGewebsflüssigkeitgesammelt
werden. Das Verfahren ist schmerzfrei 
und für alle Körperstellen geeignet, weil 
es keine Spuren auf der Haut hinterlässt. 
Im Vergleich zur Mikrodialyse können 
außerdem große Biomoleküle wie 
Albumin, Zytokine und Immunglobuline 
schneller und in höherer Konzentration 
in der gewonnenen Flüssigkeit wiederge-
funden werden.
Aktuell wird das Verfahren erfolgreich 
in ex vivo Modellen für Allergien oder 
chronisch induzierbare Urtikaria verwen-
det. Anhand der Histaminmenge in der 
GewebsflüssigkeitkanndieMastzellakti-
vierung in der Haut als Antwort auf ver-
schiedene Auslöser sehr genau bestimmt 
werden. Damit ist die Methode bestens 
geeignet,zurIdentifizierungvonAllerge-
nen oder (Auto-)Antigenen bei entzünd-
lichen Hauterkrankungen beizutragen. 
Auch ein besseres Verständnis der Patho-
mechanismen und die Entdeckung neuer 

Biomarker wird durch den gezielten Einblick in das Mikromilieu 
der Haut möglich. Um in dem kleinen Probenvolumen möglichst 
viele Marker zu erfassen, wird die Olink Technologie in Koope-
ration mit PD Dr. Aimo Kannt am Fraunhofer ITMP Standort 
Frankfurt am Main angewendet.

Zukünftige Nutzungsmöglichkeiten

NunsollenMikronadel-PflasterbaldaucherstmalsbeiPatientin-
nen und Patienten zum Einsatz kommen. Erste Studien mit einer 
kleinen Kohorte von Patientinnen und Patienten mit dermatolo-
gischen aber auch kardiovaskulären Erkrankungen sind für 2023 
geplant. Letzteres ist möglich, weil sich verschiedene Boten-
stoffe aus dem Blut in vergleichbarer Menge in der Gewebs-
flüssigkeitderHautwiederfinden.AucheineKombinationder
MikronadelpflastermitBiosensorikzurEchtzeitbestimmungver-
schiedener Biomarker und damit der Möglichkeit des Monito-
rings bestimmter Krankheitsparameter durch Patientinnen und 
Patienten ist in Zukunft denkbar.

Dr. Jörg Scheffel 
Solution Discovery, Fraunhofer  
ITMP Berlin
joerg.scheffel@itmp.fraunhofer.de

MIKRONADEL- 
PFLASTER:  
ZUR GEWINNUNG 
VON FLÜSSIGBIOP-
SIEN – FORSCHUNG, 
DIE UNTER DIE 
HAUT GEHT
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Das durch das Horizon-2021 von der EU geförderte 
COVend Konsortium möchte mit einer klinischen 
Prüfung, der Auswertung der klinischen Daten mit-
tels Künstlicher Intelligenz (KI) und der Analyse von 
Biomarkern dazu beitragen eine neuartige Therapie 
gegen das Coronavirus SARS-CoV-2 zu entwickeln.
 
Dafür haben sich Fraunhofer, die Goethe-Universi-
tät Frankfurt (GUF) und weitere Kooperationspart-
nern aus 14 EU-Ländern zusammengefunden, um 
die neuartige Therapie bei mildem/mittelschwerem 
bis zu schwerem COVID in einer klinischen Prüfung 
mit Unterstützung von Biomarker-Studien und 
Künstlicher Intelligenz (KI) zu untersuchen. Das 
Fraunhofer ITMP betreut im Rahmen des Konsor-
tiums zwei Arbeitspakete.

COVend: Forschungsansätze des 
Konsortiums  

Das neuartige Coronavirus, bezeichnet als Schweres Akutes 
Respiratorisches Syndrom-Coronavirus-2 (SARS-CoV-2), hat 
das Gesundheitswesen weltweit vor eine noch nie dagewese-
ne Herausforderung gestellt. Trotz Therapieoptionen stellt die 
Behandlung von schweren (oder mittelschweren bis schweren) 
COVID Verläufen weiterhin ein ungelöstes klinisches Problem 
dar. Ein dabei diskutierter Mechanismus ist eine durch das 
Virus induzierte Endothelitis, die die systemische Beeinträchti-
gung der Mikrozirkulationsfunktion erklären und zum klinisch 
katastrophalen Verlauf von Patienten mit schwerer COVID-19- 
Erkrankung beitragen könnte.  Das Peptid FX06 kann durch die 
Kombination einer Interaktion mit Proteinen des Endothels und 
Aktivierung relevanter Faktoren die endotheliale Dysfunktion 

verringern, somit zu einer Verbesserung des klinischen Bildes von COVID-19-Patien-
ten führen. Ziel des Konsortiums ist es daher die Wirksamkeit und Sicherheit von 
FX06 zu untersuchen und eine neue Therapieoption für eine erfolgreiche Behandlung 
derdurchdieSARS-CoV-2PandemieschwerbetroffenenPatientenzufinden,sowie
weitere Erkenntnisse zu Mechanismen der endothelialen Dysfunktion zu gewinnen. Zur 
Weiterentwicklung von personalisierten klinischen Entscheidungen werden zudem die 
generierten Studien- und OMICs-Daten im Konsortium mittels neuen Algorithmen und 
auf KI basierenden Werkzeugen analysiert und modelliert, sowie die gesundheitsöko-
nomischen Perspektiven einer neuen Therapie evaluiert.  

Rolle des Fraunhofer ITMP

Kernstück des Gesamtprojekts ist die klinische Prüfung der Phase II, in der das Medika-
ment FX06 im Vergleich zu einem Scheinmedikament (Plazebo) an über 300 Patienten 
mit schweren (oder mittelschweren bis schweren) COVID Verläufen bei klinischen 
Konsortialpartnern in 10 verschiedenen europäischen Ländern durchgeführt wird. 
Fraunhofer ITMP koordiniert diese multizentrische und multinationale klinische Prüfung 
und unterstützt den Sponsor der Prüfung gemeinsam mit der GUF. Zusätzlich wird das 
Fraunhofer ITMP im Rahmen seiner Expertise in OMICs-Technologien in einem weiteren 
ArbeitspaketdurchAnwendungvonProteomicsundLipidomicsdasmolekulareProfil
in den mit FX06 behandelten COVID-Patienten im Vergleich zu Plazebo-Behandelten 
beschreiben, mit dem Ziel neue Biomarker zur Charakterisierung von COVID-19 zu 
identifizieren.DiesekönnenalsUnterstützungvonklinischeEntscheidungen(Präzi-
sionsmedizin) dienen und somit zu einer passgenauen Therapie von schwerbetroffenen 
Patienten führen.

Dr. Tanja Roßmanith 

Proof-of-Concept & Klinische  
Studien, Fraunhofer ITMP Frankfurt
tanja.rossmanith@itmp.fraunhofer.de

COVEND:  
NEUE THERAPIEANSÄTZE  
GEGEN SARS-COV-2 
MITTELS KI UND 
BIOMARKER-ANALYSE

© Fusion Medical Animation
auf Unsplash 
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Die LYCRA Arbeitsgruppe, welche durch das ATTRACT Pro-
gramm der Fraunhofer-Gesellschaft gefördert ist, verfolgt das 
Ziel neue Wirkmechanismen von Biotherapeutika zu entwi-
ckeln. Das Grundkonzept basiert hierbei auf der Degradation 
von Zielproteinen über die rezeptor-vermittelte Zufuhr an das 
Lysosom – die körpereigene Recyclingzentrale. Von beson-
derem Interesse ist hierbei die gezielte Erkennung und der 
Abbau schwer adressierbarer, pathogener Proteine, die ins-
besondere bei immun-meditierten Erkrankungen eine zentrale 
Rolle spielen. Darüber hinaus kann die Plattform-Technologie 
hinter LYCRA auch in anderen Indikationsgebieten eine thera-
peutische Innovation darstellen. 

In den letzten zwei Jahrzehnten haben sich Medikamente auf der Basis 
von Biomolekülen als essenzielle Therapieform herauskristallisiert und zu 
bemerkenswerten Fortschritten bei der Behandlung vieler Krebsarten und 
Immunkrankheiten beigetragen. Der von therapeutischen Antikörpern abge-
deckte Zielbereich ist jedoch auf eine kleine Anzahl menschlicher Proteine 
beschränkt. Etwa 80 % der restlichen Proteine gelten als nicht adressierbar, 
weilihneneinedefinierteBindungsstelleodereinkatalytischesZentrumfehlt.
Dies unterstreicht den Bedarf an innovativen Therapeutika mit neuartigen 
Wirkmechanismen zur Bekämpfung von Krankheiten mit ungedecktem medi-
zinischem Bedarf.

Ein vielversprechender neuer Behandlungsansatz ist der gezielte Abbau von 
pathogenen Proteinen durch sogenannte Molecular Degrader (MDs). Im 
Gegensatz zu herkömmlichen niedermolekularen Arzneimitteln oder the-
rapeutischen Antikörpern induzieren MDs den Abbau krankheitsrelevanter 
Proteine, indem sie native Proteinhomöostase- und Qualitätskontrollsysteme 

funktionalisieren. Über diesen Ansatz wird ein großer Teil des 
derzeit nicht-adressierbaren pathogenen Proteoms therapeu-
tisch zugänglich. Proteolysis-targeting chimeras PROTACs stellen 
eine Gruppe niedermolekularer MDs dar, die sich bereits viele 
JahreinderEntwicklungbefinden.DietherapeutischeAnwen-
dung von PROTACs ist jedoch auf Proteine beschränkt, die sich 
in der intrazellulären Umgebung anreichern.

Fast die Hälfte aller menschlichen Proteine sind membran-
gebunden oder extrazellulär, und eine beträchtliche Anzahl 
davon ist an Autoimmunerkrankungen, Krebs und chronischen 
altersbedingten Krankheiten beteiligt. Daher ist ein anderer 
Ansatz erforderlich, um diese Ziele zu erreichen. Lysosomen sind 
allgegenwärtige Organellen, die dazu beitragen, Nukleinsäuren, 
Polysaccharide und Proteine zu recyceln. Durch die lysosomale 
Regulierung der Proteinkonzentrationen wird die zelluläre und 
systemische Homöostase aufrechterhalten. Proteine, die für den 
lysosomalen Abbau bestimmt sind, werden zunächst durch den 
Prozess der rezeptorvermittelten Endozytose aufgenommen, 
undüberintrazelluläresTraffickingundvesikuläreFusiondem
Lysosom zugeführt (siehe Abbildung).

Das LYCRA Projekt zielt darauf ab das MD-Instrumentarium 
durch die Entwicklung von lysosome-targeting chimeras 
(LYTACs)zuerweitern.LYTACssindinnovativemultispezifische
Verbindungen, die über ein biomolekulares Grundgerüst ver-
fügen, und sich daher allen Vorteilen dieser vielfältigen Molekül-
klasse bedienen können. Zudem besitzen LYTACs durch gezielte 
ModifikationenspezifischeAffinitätenzuMembranrezeptoren,

die bei Aktivierung einen LYTAC-Antigen Komplex dem Lyso-
somzuführen,woZielproteineeffizientabgebautwerden.
Der gezielte lysosomale Abbau von Proteinen ist daher eine 
Ergänzung zu PROTACs, da er als therapeutische Option für 
die Beseitigung von extrazellulären und Plasmamembran-Pro-
teinen genutzt werden kann. 

Dr. Schara Safarian 

ATTRACT Gruppenleiter, Fraunhofer 
ITMP Frankfurt
schara.safarian@itmp.fraunhofer.de
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LycraLogo Design:  
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Der Wirkmechanismus eines LYTAC Moleküls
© Fraunhofer ITMP, Schara Safarian
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Methotrexat kombi-
niert mit Ustekinu-
mab im Vergleich zu 
Ustekinumab Mono-
therapie in aktiver 
Psoriasisarthritis 
In der Behandlung der Psoriasis Arthritis ist unklar, ob 
die Kombinationstherapie von Biologikatherapie mit 
Methotrexat	einen	Benefit	bringt	oder	überflüssig	ist.	
Dies wurde in der » MUST Studie « untersucht. 

» Die Psoriasis Arthritis ist ein hetero-
genes Krankheitsbild, das in ca. 30% 
der Patienten mit Schuppenflechte 
auftritt. «

Die Therapie sieht bei aktiver Erkrankung den Einsatz von Nicht 
Steroidalen Antirheumatika (NSAIDs) Basistherapien wie Metho-
trexat vor, bevor Biologikatherapien, die dezidierte Signalwege 
dersystemischenInflammationhemmen,zumEinsatzkommen.
Zumeist wird dabei die Therapie mit  klassischer Basistherapie 
um die Therapie mit Biologikum ergänzt. Für die Rheumato-
ide Arthritis liegen zu dieser Kombinationstherapie Daten vor, 
die eine Verbesserung der Effektivität der Therapie und eine 
geringere Rate von Immunogenität, das heißt Bildung von Anti-
Drug Antikörpern zeigen. Für die Therapie der Psoriasis Arthritis 
wurde dies bisher nicht strukturiert untersucht.

Psoriasis Arthritis ist eine systemische Immunerkrankung, 
die ein sehr heterogenes klinische Bild aufweisen kann.  
© www.istockphoto.com

Daher wurde die Investigator-initiierte Studie » MUST « durch 
das Team der Klinischen Forschung des Fraunhofer ITMP in 
Frankfurt am Main konzipiert und deutschlandweit durchge-
führt. Gefördert wurde das Projekt durch eine Forschungsunter-
stützung der Firma Janssen. 

» Neben der medizinisch relevanten 
Fragestellung, ob die Monothera-
pie mittels Biologikum Ustekinu-
mab der Kombinationstherapie von 
Ustekinumab und Methotrexat nicht 
unterlegen ist, wurde ein innovati-
ves biostatistisches Verfahren zur 
konfirmatorischen Aussagenfindung 
genutzt (van Elteren Test), um in 
diesem Non-Inferiority Design mit 
einer realistischen und rekrutierbaren 
Patientenzahl auszukommen. «.

Die Ergebnisse der klinischen Studie wurden nun für die Veröf-
fentlichung im Journal The The Lancet Rheumatology akzeptiert. 
Für den gewählten Endpunkt, den DAS28 als Maß der Arthritis-
Komponente der Psoriasis Arthritis, konnte gezeigt werden, dass 
beide Gruppen, Ustekinumab + Methotrexat und Ustekinumab 
+ Placebo nicht unterlegen sind und daher die Kombinationsthe-
rapie mit Methotrexat im klinischen Alltag für das Erreichen der 
Effektivität nicht notwendig ist. Auch in den weiteren gemes-
senen Krankheitsmerkmalen zu Enthesitis, Psoriasis der Haut, 
Daktylitis lassen sich diese Ergebnisse reproduzieren. 

Neben den klinischen Messungen wurde aus den Seren der 
Patienten auch Bestimmungen zur Bildung von Anti-Drug Anti-
körpern (ADA) durchgeführt. Auch hier zeigt sich anders als bei 
der Rheumatoiden Arthritis, dass es zu keiner relevanten Bildung 
von ADA kommt und diese auch nicht durch die Kombination 
mitMethotrexatbeeinflusstwird.

» Durch die Möglichkeit des Weg-
lassens der Methotrexat Dosis in der 
Therapie der Psoriasis Arthritis wird 
die Rate an Nebenwirkungen gerin-
ger und die Nutzen-Risiko-Bewertung 
für den Patienten verbessert. Dies hat 
direkte Implikationen auf die Versor-
gung von Psoriasis Arthritis Patien-
tinnen und Patienten. «

 
 
 
 
 

Dr. Michaela Köhm,  

Innovationsbereichsleiterin 4D Klinik,  
Fraunhofer ITMP Frankfurt  
michaela.koehm@itmp.fraunhofer.de

Publikation: Koehm M et al. 

Methotrexate plus ustekinumab versus ustekinumab 
monotherapy in patients with active psoriatic arthritis 
(MUST): a randomised, multicentre, placebo-controlled, 
phase 3b, non-inferiority trial 

Lancet Rheumatology
DOI: 10.1016/S2665-9913(22)00329-0
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» Die Ein/Aus-Modulation wird durch 
die vorübergehende Bindung soge-
nannter Imager-Stränge (fluorophor-
markierte DNA-Oligonukleotide) an 
ihre entsprechenden DNA-Andock-
stränge realisiert. « 

Während die gebundenen Imager-Stränge Photonen von einer 
festen Position aus emittieren und somit lokalisiert werden 
können, tragen die ungebundenen Imager-Stränge weniger 
Fluoreszenz bei und können als » ausgeschaltet « betrachtet 
werde. Mit DNA-PAINT können daher normale helle und stabile 
Fluoreszenzfarbstoffe verwendet werden, da sie nicht mehr 
schaltbar oder aktivierbar sein müssen. 

Durch die Kombination von DNA-PAINT-Markierung und MIN-
FLUX-Bildgebung konnten wir die Vorteile beider Methoden 
synergistisch verbinden. 

» Insbesondere ermöglicht die DNA-
PAINT-MINFLUX-Mikroskopie ein 
einfaches Multiplexing, sodass Viel-
farben-Aufnahmen mit bisher uner-
reichten Lokalisationspräzisen mög-
lich sind. « 

In der vorliegenden Studie haben wir beispielhaft die räum-
liche Verteilung von Mic60 und Tom70, Proteinen der inne-
ren und der äußeren mitochondrialen Membran, zusammen 
ATP5B, einer Untereinheit der F1FO-ATP-Synthase in kultivierten 
menschlichen Zellen bestimmt (siehe Abbildung).

Unsere Studie ebnet den Weg für eine breite Anwendung der 
3D-MINFLUX-BildgebunginZellenmitNanometerauflösung.

Prof. Dr. Stefan Jakobs  
Standortleitung, Fraunhofer ITMP Göttingen
stefan.jakobs@itmp.fraunhofer.de

Publikation: Ostersehlt et al. 
DNA-PAINT MINFLUX nanoscopy

Nature Methods
DOI: 10.1038/s41592-022-01577-1

Vielfarben-Bildgebung 
auf der Nanoskala 
DNA-PAINT MINFLUX super-resolution Mikroskopie 
ermöglicht das Abbilden mehrerer molekularer Ziele in 
drei Dimensionen auf der Nanoskala.

In der kürzlich entwickelten MINFLUX-Mikroskopie (MINimal 
fluorescencephotonFLUXes)wirddieLokalisierungeinesFluo-
rophors durch zufälliges Ein- und Ausschalten bei gleichzeitiger 
Beleuchtung mit einem Anregungslichtmuster bestimmt. Erste 
Studien haben gezeigt, dass mit diesem Verfahren Lokalisie-
rungsgenauigkeiten von weniger als 1 nm in der Fokusebene 
und etwa 2 nm in allen drei Dimensionen erreicht werden 
können. Dies zeigte eindrucksvoll, dass MINFLUX in der Lage 
ist,dieräumlicheAuflösungvonZielmolekülenaufmolekularer
Ebene aufzulösen. Allerdings stellt diese Methode hohe Anfor-
derungen an die Eigenschaften der verwendeten Fluorophore, 
insbesondereanderenFähigkeit,zwischeneinemfluoreszieren-
den » An «-undeinemnichtfluoreszierenden» Aus «-Zustand 
zu wechseln. Dies macht die Mehrfarbenbildgebung zu einer 
Herausforderung, da hier die molekulare Helligkeit und die 
Schaltkinetik verschiedener Fluorophore in ein und derselben 
Untersuchungsprobe in Einklang gebracht werden müssen. 
DNA-PAINT (DNA-based point accumulation for imaging in 
nanotopography) kann die Notwendigkeit des Ein- und Aus-
schaltens beseitigen. 

3D PAINT MINFLUX Multiplexing. Die mitochondrialen 
Proteine TOM70, Mic60 und ATP5B wurden durch sequen-
zielles Hinzufügen und Auswaschen spezifischer DNA-Ima-
ger Stränge markiert und mit MINFLUX super-resolution 
Mikroskopie abgebildet. 

Übersichtsbild über einen Teil eines Mitochondriums.
© Ostersehlt et al., 2022

Der Querschnitt durch das Mitochondrium zeigt die 
räumliche Verteilung der Proteine. Größenbalken 100 nm. 
© Ostersehlt et al., 2022
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Neues Medikament für 
eine schnelle, bedarfs-
gerechte Selbstmedi- 
kation beim Hereditä-
ren Angioödem 
In einer klinischen Studie unter Beteiligung des Fraunho-
fer ITMP Standorts Berlin wurde erstmals ein oral verfüg-
barer Wirkstoff zur Bedarfsmedikation bei Hereditärem 
Angioödem getestet.

» Das Hereditäre Angioödem HAE 
ist eine seltene, potenziell lebens-
bedrohliche, genetische Erkrankung, 
die sich durch plötzlich auftretende 
Gewebsschwellungen auszeichnet. « 

Diese können das Gesicht, die Extremitäten, den Gastrointes-
tinaltrakt, den Urogenitaltrakt sowie die oberen Atemwege 
betreffen.DieSchwereundHäufigkeitvariiertdabeistark
sowohl innerhalb von als auch zwischen Patientinnen und 
Patienten. Hervorgerufen werden diese Schwellungen durch 
eine erhöhte Durchlässigkeit der Gefäße, der eine Störung des 
Bradykinin Signalwegs zugrunde liegt. Während einer Attacke 
führt eine genetische Fehlfunktion des C1-Inhibitors zu erhöh-
ten Plasma-Kallikrein (PKa) Spiegeln und somit zu einer erhöh-
ten Produktion des gefäßaktiven Faktors Bradykinin.

» Wegen der Unvorhersehbarkeit der 
Attacken liegt bei HAE ein besonde-
res Augenmerk auf der gezielten und 
zeitnahen Bedarfsmedikation. « 

Plötzlich auftretende Schwellungen in verschiedensten 
Körperbereichen verursachen beim Hereditären Angio-
ödem die hohe Krankheitslast und können sogar lebens-
bedrohlich werden. © Marcus Maurer

Bisher ist dies immer mit einer Injektion (subkutan oder  
intravenös) verbunden, was in der Regel dazu führt, dass  
zwischen dem Beginn der Attacken und der Medikation  
mehrere Stunden vergehen. 

In der vorliegenden Studie wurde nun erstmals ein als Tablet-
te verfügbarer Wirkstoff für die Bedarfsmedikation bei HAE 
Attacken getestet. Im ersten Teil wurden die Pharmakokinetik 
und Pharmakodynamik nach einmaliger Gabe von Sebetralstat, 
einem neuartigen niedermolekularen PKa Inhibitor, untersucht. 
Dabei zeigte sich eine schnelle Plasmaverfügbarkeit und eine 
frühe und beinahe vollständige Inhibition der PKa Bildung. Im 
zweiten Teil waren die Patientinnen und Patienten dazu ange-
halten eine Dosis Sebetralstat oder Placebo möglichst früh 
nach dem Beginn einer Attacke einzunehmen.

» Die Ergebnisse zeigten, dass Se-
betralstat eine hohe Sicherheit und 
Wirksamkeit aufweist. « 

Außerdem war die Zeit bis zum Einsatz der konventionellen 
Behandlungsignifikantlänger.DabeiberichtetendiePatien-
tinnen und Patienten nach Sebetralstat Behandlung von einer 
signifikantschnellerenLinderungenderSymptomeimVergleich
zuPlaceboundstellteninsgesamthäufigereineVerbesserung
ihrer Symptome fest.

» Die Dauer bis zur Medikation be-
trug im Mittel etwa 30 Minuten, was 
vor allem an der oralen Verfügbarkeit 
und folglich einer deutlich niedrige-
ren Belastung durch die Behandlung 
lag. Damit stellt die Selbstmedikation 
mit Sebetralstat eine äußerst interes-
sante Alternative zu bisherigen Be-
darfsmedikamenten dar. « 

Basierend auf den in der Fachzeitschrift The Lancet veröffent-
lichtenErgebnissen,wirdnuneinekonfirmatorischePhaseIII
Studie zur Nutzung von Sebetralstat für die Bedarfsmedikation 
bei HAE vorbereitet.

Prof. Dr. Marcus Maurer  
Standortleitung, Fraunhofer ITMP Berlin
marcus.maurer@itmp.fraunhofer.de 

Publikation: Aygören-Pürsün et al. 
An investigational oral plasma kallikrein inhibitor for on-
demand treatment of hereditary angioedema: a two-part, 
randomised, double-blind, placebo-controlled, crossover 
phase II trial

The Lancet
DOI: 10.1016/S0140-6736(22)02406-0
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Alternativer SARS-
CoV-2 Infektionsweg 
über Hirngefäße 
identifiziert 

Forschende des Fraunhofer-Instituts für Translationale 
Medizin und Pharmakologie ITMP konnten zeigen,  
dass Zellen der Blut-Hirn-Schranke (BHS) durch den SARS- 
CoV-2-Erreger	infiziert	werden	können.

Bereits seit Februar 2020 entwickeln Wissenschaftlerinnen und 
Wissenschaftler der Fraunhofer-Gesellschaft präklinische Model-
le und mit deren Hilfe Wirkstoffkandidaten zur Behandlung von 
COVID-19 getestet werden können. 

» Das Aktionsprogramm – Fraunhofer 
vs. Corona hat uns in die Lage ver-
setzt, unsere Ressourcen und Exper-
tise auf die Pandemie zu fokussieren 
und in die Anwendung zu bringen, « 

Immunfluoreszenz	von	SARS-CoV-2-infizierten	hiPSC-
abgeleiteten Hirnkapillarendothel-ähnlichen Zellen, 
gefärbt für SARS-CoV-2 N (rot) und TJP1 Proteine (grün) 
24 Stunden nach der Infektion; Zellkerne gegengefärbt 
mit DAPI (blau). Maßstabsbalken 50 µm. 
© PD Dr. Susanne Krasemann

sagt Dr. Ole Pless, Wissenschaftler am Fraunhofer ITMP und 
zugleich Laborleiter einer Gastgruppe am Zentrum für Moleku-
lare Neurobiologie Hamburg (ZMNH) des Universitätsklinikums 
Hamburg-Eppendorf (UKE). »Zudem haben wir in einem vom 
Bundesministerium für Bildung und Forschung geförderten 
Projekt die notwendigen Zellmodelle entwickelt, die wir in der 
Pandemie direkt zur Anwendung bringen konnten.« 

» Aufgrund unseres umfangreichen 
Wissens über die Pathologie von 
COVID-19, einschließlich der Patho-
logie des Zentralnervensystems, 
konnten wir präzise molekulare Ver-
änderungen an der Blut-Hirn-Schran-
ke beschreiben. Diese wurden in den 
Fraunhofer-Zellmodellen bestätigt, «

sagt die Erstautorin der Studie, Priv.-Doz. Dr. Susanne Krase-
mann vom Institut für Neuropathologie des UKE. Die Studie 
wurde unter Beteiligung von mehreren Instituten des UKE und 
weiteren internationalen Partnern durchgeführt.

COVID-19: Eigenschaften der Hirnpathologie lassen sich 
in der Zellkultur nachbilden 

Über die umfangreiche Analyse von post mortem Hirngewebe 
von COVID-19-Patientinnen und Patienten konnte eine Hoch-
regulation von Interferon-gamma-Signalwegen, einem Kenn-
zeichen der Virusabwehr, in der neurovaskulären Einheit der 
BHS nachgewiesen werden. Durch die Nutzung pluripotenter 
Stammzellen gelang es den Autorinnen und Autoren der Studie, 
diese Anfälligkeit von Endothelzellen der Hirnkapillaren für eine 
SARS-CoV-2-Infektion im Labor nachzustellen. In einem in-vitro 
Testsystem konnten sie die Vervielfältigung des Virus in den 
Zellen und dessen Transport über die BHS beobachten. 

Dieses Modell wurde in der Folge für die Prüfung von Subs-
tanzen angewandt, die das Eindringen des Virus über die BHS 
verhindern,wiezumBeispielspezifischeProteaseinhibitoren.Es
wurde also eine Plattform für die Testung von Medikamenten 
geschaffen, die das Eindringen von SARS-CoV-2 in das Zentral-
nervensystem verhindern und die daraus resultierenden neuro-
logischen Folgen abschwächen könnten.

Diese Publikation wurde in die Auswahl Stem Cell Reports Best 
of 2021-2022 aufgenommen und war das am meisten herunter-
geladene und zitierte Paper in Stem Cell Reports 2022.

Dr. Ole Pless  
Fraunhofer ITMP Hamburg 
ole.pless@itmp.fraunhofer.de

Publikation: Krasemann et al. 
The blood-brain barrier is dysregulated in COVID-19 and 
serves as a CNS entry route for SARS-CoV-2.

Stem Cell Reports  
DOI: 10.1016/j.stemcr.2021.12.011

Letter to the Editor: Krasemann et al.
Stem Cell Reports
DOI: 10.1016/j.stemcr.2022.04.012
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Forschung als  
Prozess zwischen Menschen 
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REMEDi 4 ALL TREIBT DIE 
WIEDERVERWENDUNG 
VON ARZNEIMITTELN IN 
EUROPA VORAN

Das Fraunhofer ITMP wird seine 
stammzellbasierten in-vitro-Assay-
Technologien für die Bewertung 
der Wirksamkeit und Toxizität von 
wiederverwendeten Medikamenten 
in neuen Indikationen einsetzen.
© Fraunhofer ITMP, Martin Kunze

Das Repurposing von Arzneimitteln 

ist ein zunehmend wichtiger Ansatz 

für	die	Identifizierung	neuer	Behand-

lungsmöglichkeiten für ungelöste 

medizinische Probleme, insbesondere 

für seltene und vernachlässigte 

Krankheiten. Fraunhofer ITMP ist 

maßgeblich an dem von der EU geför-

derten Projekt REMEDi4ALL beteiligt, 

das eine neue Innovationsplattform 

für die nachhaltige Entwicklung 

von Wiederverwendungsstrategien 

von existierenden Medikamenten in 

neuen Indikationen schaffen wird. 

Das Projekt kombiniert praktische 

Arbeitsabläufe der Arzneimittelent-

wicklung mit politikorientierten 

Initiativen, um die Erfolgschancen 

von akademischen Repurposing-

Projekten auf dem Weg von der Idee 

zum Markt zu maximieren.
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» Die Aufmerksam-
keit von Politik, 
Finanzierung und For-
schung hat zuletzt in 
diesem Bereich stetig 
zugenommen. « 

Wobei systematische computerge-
stützte Ansätze die zufälligen Erfolge 
mehr und mehr ergänzen. Beispiele 
wieThalidomidundSildenafil,die
durch klinische Erkenntnisse, retro-
spektive klinische Analysen und ein 
tiefes Verständnis der (Poly)-Pharma-
kologiealsDR-Kandidatenidentifiziert
wurden, stehen beispielhaft für effekti-
ve Repurposing-Strategien. Die Gründe 
für den Einsatz von DR liegen auf der 
Hand: Die Entwicklungszeiten und 
-kosten sind schätzungsweise 30-75% 
niedriger als bei der Entwicklung eines 
von Grund auf neuen chemischen 
Wirkstoffs. Eine Analyse der Entwick-
lungspipelines von Arzneimitteln zeigt, 
dass zwischen 2012 und 2017 fast 170 
DR Arzneimittel in die Entwicklungs-
phase eingetreten sind. Etwa 72% 
davon befanden sich in der klinischen 
Phase II. Von besonderem Interesse 
für das Fraunhofer ITMP und seine 
klinischen Kooperationspartner ist, 
dass fast 70% der Phase-I- und Phase-
II-Studien für die Entwickelung von 

DR Arzneimitteln von akademischen 
Einrichtungen gesponsert wurden, was 
auf die Schlüsselrolle dieses Sektors 
bei der Förderung von DR als Antwort 
auf ungelöste Patientenbedürfnisse 
hinweist.

DR ist jedoch ein komplexes Unterfan-
gen, bei dem das Fachwissen verschie-
dener Disziplinen zusammengeführt 
werden muss, um erfolgreich zu sein. 

»	Derzeit	befindet	
sich die europäische 
DR-Landschaft noch 
in einem frühen Ent-
wicklungsstadium und 
weist mehrere system-
bedingte	Ineffizienzen	
auf, die das Tempo 
und die Wirksamkeit 
behindern. «

Dazu gehören eine fragmentierte und 
isolierte DR-Forschungs- und Entwick-
lungsumgebung sowie eine Gesund-
heitslandschaft, die keinen Rahmen für 
eine Patienten-zentrierte Entwicklung 
und keine erkennbare Wertschöp-
fungskette bietet. Dies führt zu erheb-
lichenIneffizienzen,daDR-Forscher
Schwierigkeiten haben, kompetente 

Partner außerhalb ihres eigenen Fach-
gebietszufinden,unddenProjekten
der Schwung und die Dynamik fehlen, 
die von Patientenvertretern ausgehen. 
Ein aktuelles und besorgniserregendes 
Beispiel hierfür sind COVID-19-Thera-
peutika, wo stark fragmentierte 
Repurposing-Aktivitäten - in einigen 
Fällen mit minimaler Qualitätskontrol-
le - zu einem verfrühten Einsatz von 
Therapeutika geführt haben. Zu den 
weiteren Mängeln gehören die unein-
heitliche Verfügbarkeit und Qualität 
von Computer-basierten Methoden, 
das Fehlen standardisierter Datensätze 
und anderer Ressourcen zur Unterstüt-
zung eines wirksamen rationalen DR 
unter Verwendung von maschinellem 
Lernen (ML) und Künstlicher Intelligenz 
(KI). DR-Forscher haben ferner nur 
begrenzten Zugang zu zuverlässigen 
Infrastrukturen (chemische Bibliothe-
ken, Screening-Technologien) für die 
Hit-Findung, während spätere präklini-
sche Projekte oft mit wenig Evidenz für 
den Wirkmechanismus vorangetrieben 
werden. In vielen Fällen behindern die 
Rahmenbedingungen für die Kosten-
erstattung und die Bewertung von 
Gesundheitstechnologien die wirk-
same Einführung neu entwickelter DR 
Arzneimittel,undesfehlteinfinanziell
tragfähiger Weg zur Vermarktung neu 
entwickelter Generika. Sowohl die 
europäische Regulierungslandschaft 
als auch die Finanzierungssysteme sind 

nochnichtvollständigaufdiespezifischenBedürfnissedesDR-
Prozesses abgestimmt, was zu unerwünschten Überschneidun-
gen, Finanzierungslücken und großen Unterschieden zwischen 
europäischen Ländern führt.

Um diese Herausforderungen zu bewältigen, hat die Europäi-
sche Union kürzlich die Einrichtung nachhaltiger europäischer 
Innovationsplattformen für DR beschlossen, um systemweite 
VerbesserungenderEffizienzundEffektivitätdesDR-Pro-
zesses zu erreichen und die Harmonisierung in der EU zu 
unterstützen. 

» Zwei Projekte wurden im Rahmen 
des Programms Horizon Europe 
finanziert,	um	diese	Plattformen	zu	
implementieren. « 

REPO4EU (https://repo4.eu/), das sich auf das Mechanismus-
basierte Repurposing konzentriert, und REMEDi4ALL(https://
remedi4all.org/), an dem Fraunhofer als einer der führenden 
Partner beteiligt ist und das einen patientenorientierten Ansatz 
zur Schaffung einer nachhaltigen offenen DR-Plattform ver-
folgt. Das Projekt REMEDi4ALL startete im September 2022 
und hat eine Laufzeit von 5 Jahren. Das Fraunhofer ITMP leitet 
die in-vitro-Biologie und Screening-Aspekte und unterstützt 
die präklinische Entwicklung von Arzneimitteln im Hinblick auf 
dieErstellungpharmakokinetischerProfileunddieNeuformu-
lierung bestehender Arzneimittel für neue Indikationen. Ein 
wesentlicher Teil des Projekts ist die Anwendung von in-silico-
basiertem rationalen Repurposing unter Verwendung von ML-
Methoden, die sowohl mit neu generierten als auch mit his-
torischen Daten trainiert werden. Hier arbeitet das Fraunhofer 

ITMP mit Kollegen des Fraunhofer SCAI zusammen, um ver-
netzte Darstellungen vermarkteter Medikamente, therapeu-
tischer Targets und von Krankheitsverläufen zu erarbeiten. In 
einer weiteren Zusammenarbeit mit der Universität Uppsala 
und dem Informatikunternehmen ChemoTargets wird das 
Fraunhofer ITMP KI-Methoden auf Cell-Painting- (Phäno-
typ-zu-Chemotyp) und OMICs-Daten anwenden, um den 
Wirkmechanismus und die Off-Target-/Nebenwirkungseigen-
schaften von wiederverwendeten Arzneimitteln zu klären.

Der Aufbau der REMEDi4ALL-Plattform wird anhand der 
Bearbeitung von vier Demonstratoren etabliert, die verschie-
dene Indikationen und Phasen des DR-Entwicklungsprozesses 
repräsentieren. Eines der Demonstratorprojekte, welches die 
Wiederverwendung des gegen Psoriasis gerichteten Medika-
ments Tazoreten für die Behandlung des genetisch vererbten 
multiplen Sulfatase-Mangels vorsieht, stammt von Dr. Lars 
Schlotawa, Universitätsmedizin Göttingen, und seinen am 
Fraunhofer ITMP-Standort Göttingen ansässigen Kollegen. 
REMEDi4ALL bietet daher eine hervorragende Gelegen-
heit, die weitere praktische Zusammenarbeit zwischen den 
Standorten Hamburg, Frankfurt am Main und Göttingen des 
Fraunhofer ITMP zu realisieren.

Dr. Philip Gribbon 

Standortleitung, Fraunhofer ITMP Hamburg
phillip.grbbon@itmp.fraunhofer.de

© REMEDI4ALL project

Der Prozess der Wiederverwendung von Arzneimitteln 
(allgemein als Drug Repurposing (DR) bezeichnet, bei 
dem existierende Arzneimittel mit bekanntem Wirksam-
keits-,	ADME-	und	Sicherheitsprofil	für	den	Einsatz	in	
neuen therapeutischen Anwendungen außerhalb ihrer 
ursprünglichen Indikation getestet und validiert werden, 
hat sich als äußerst nützlich erwiesen, um bislang unge-
deckte Patientenbedürfnisse für eine Vielzahl von Krank-
heiten zu befriedigen. 
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THERANOVA 
SCHNELLER TRANSFER 
INNOVATIVER 
THERAPIEN IN DIE 
KLINISCHE ANWENDUNG

© Deepmind auf Unsplash 

Die Entwicklung neuer Therapien und deren 

rascher Transfer in die klinische Versorgung 

erfordern eine interdisziplinäre Zusammen-

arbeit in den Bereichen der Grundlagenfor-

schung, der angewandten Forschung, der 

Medizin und der (Bio)Informatik sowie eine 

enge Kooperation mit Unternehmen der Bio-

technologie und pharmazeutischen Industrie. 

Im Fraunhofer-Leistungszentrum Innovative 

Therapeutika TheraNova werden die hier-

für notwendigen Kompetenzen und Partner 

zusammengeführt, um Pathomechanismen 

zu entschlüsseln, innovative Therapieansät-

ze zu erarbeiten und deren Überführung in 

Produkte und medizinische Anwendungen zu 

beschleunigen.



Forschung Translation Entwicklung Vermarktung

51THER ANOVA

IM FOKUS

» Ein regionaler wis-
senschaftlich-industri-
eller Cluster zur Erfor-
schung innovativer 
Wirkstoffe. « 

Das Leistungszentrum TheraNova hat 
im Januar 2022 seine Arbeit auf-
genommen. Unter Federführung 
des Fraunhofer-Instituts für Transla-
tionale Medizin und Pharmakologie 
ITMP und in Zusammenarbeit mit 
dem Fraunhofer-Institut für Graphi-
sche Datenverarbeitung IGD vereint 
das Leistungszentrum die Expertise 
verschiedener Arbeitsgruppen der 
Goethe-Universität Frankfurt am Main, 
des Universitätsklinikums Frankfurt 
sowie des Max-Planck-Instituts für 
Herz- und Lungenforschung in Bad 
Nauheim unter einem Dach. Schwer-
punkt des Leistungszentrums ist der 
Aufbau eines gemeinsamen, innova-
tiven Forschungs- und Entwicklungs-
portfolios, aus dem diejenigen Projekte 
mit besonders hohem Transferpoten-
zial gezielt gefördert werden sollen. 
Der Fokus liegt dabei auf neuartigen 
therapeutischen Entitäten wie etwa 
proximitäts-induzierenden Molekülen, 
multispezifischenBiotherapeutika,
innovativen Fusionsproteinen und 
maßgeschneiderten Mikrobiota zur 
Behandlung von Erkrankungen mit 
einem hohen medizinischen Bedarf. 

Die enge Zusammenarbeit zwischen 
der Grundlagenforschung, der ange-
wandten Forschung sowie der Klinik 
soll es ermöglichen, vielversprechende, 
früheProjektezuidentifizierenund
anschließend eine zur Realisierung 
kritische Masse an Ressourcen und 
Fähigkeiten bereitzustellen. Das Leis-
tungszentrum versteht sich in diesem 
Prozess als Brücke, um den Übergang 
aus der Wirkstoffforschung in die klini-
sche Prüfung, in dem viele Wirkstoff-
kandidaten scheitern, zu erleichtern.

Das Rhein-Main-Gebiet ist ein idealer 
Standort zur Etablierung eines solchen 
regional wissenschaftlich-industriellen 
Clusters im Bereich innovativer Thera-
peutika, da es eine hohe Dichte bio-
pharmazeutisch tätiger Unternehmen 
aufweist und die Goethe-Universität 
als einzige deutsche Hochschule einen 
Schwerpunkt auf Arzneimittelfor-
schung hat. Dadurch bietet sich auch 
die Möglichkeit, neue strategische 
Partnerschaften und Kollaborations-
modelle mit industriellen Partnern zu 
entwickeln.

» Transferorientierte 
Forschung in enger 
Zusammenarbeit mit 
der Klinik. «

ZurIdentifizierungundOptimierung
von innovativen Wirkstoffen und den 
damit verbundenen Technologien bis 
zu einem Reifegrad, der eine wirt-
schaftliche Verwertung ermöglicht, ist 
eine patientennahe Forschung in enger 
Zusammenarbeit mit dem Universitäts-
klinikum Frankfurt sowie der Zugang 
zu Biomaterialien von entscheidender 
Bedeutung. So können im Labor identi-
fizierteZielstrukturenundWirkmecha-
nismen rasch in Patientenproben und 
inklinischenStudienverifiziertwerden.
Die Fraunhofer 4-D Entzündungsklinik 
nimmt hierbei eine wichtige Schnitt-
stellenfunktion ein.

Neben naturwissenschaftlichen 
Doktorarbeiten in biomedizinischen 
Fachgebieten unterstützt das Leis-
tungszentrum daher die Arbeit von 
Forschungsärztinnen und -ärzten, um 
in verschiedenen Indikationsbereichen 
die Einbindung von Patientendaten 
und Ergebnissen der medizinischen 
Versorgung zu realisieren. Dieser 
Fokus auf Translation und Transfer 
ist essenziell, um den Übergang in 
die klinische Prüfung und die Gewin-
nung von industriellen Partnern zu 
forcieren. Integraler Bestandteil der 
Forschungs- und Transferstrategie des 
Leistungszentrums ist die Entwicklung 
innovativer Kooperationsmodelle wie 
gemeinsamer Labors oder Jobrota-
tionen mit industriellen Partnern. 
Weiteres hohes Verwertungspotenzial 

besteht durch die Schaffung attraktiver und wissenschaftlich 
exzellenter Angebote für Vertragsforschung, beispielsweise 
die Durchführung klinischer Studien oder dem Screening nach 
neuen Wirkstoffmolekülen.

» Wissenschaftlichen Nachwuchs 
fördern. « 

Ein weiterer Schwerpunkt liegt auf der Ausbildung des 
wissenschaftlichen Nachwuchses. Die Förderung durch das 
Hessische Ministerium für Wissenschaft und Kunst (HMWK) 
und die Fraunhofer-Gesellschaft ermöglicht im Rahmen des 
Leistungszentrums neben der Umsetzung von Promotions- und 
medizinischen Forschungsprojekten auch ein umfassendes 
Weiterbildungsprogramm für junge Wissenschaftlerinnen und 
Wissenschaftler. So stehen allen Beteiligten die Angebote 
der Graduiertenakademie der Goethe-Universität GRADE zur 
Verfügung, um sich fächerübergreifend und karriereorientiert 
weiterzuqualifizieren.DasLeistungszentrumentwickeltdabei
für GRADE neue Module zu Themen wie z. B. Wirkstoff-
forschung und Transfer sowie Patente, Lizenzierungen und 
Ausgründungen. Regelmäßige Treffen bieten den Promovieren-
den, Forschenden und Projektleitungen, die Möglichkeit zum 
Austausch.

Das Leistungszentrum baut auf bereits bestehende Netzwerke 
und Strukturen der beteiligten Partner auf: An der Goethe-
Universität Frankfurt am Main und dem Fraunhofer ITMP sind 
zahlreiche Sonderforschungsbereiche, Verbundprojekte, das 
Cluster4Future Proxidrugs sowie die Innovative Medicines Initia-
tives EUbOpen, HIPPOCRATES und das Fraunhofer Cluster of 
Excellence for Immune-Mediated Diseases CIMD angesiedelt. 
Aus dem Leistungszentrum heraus konnten bereits weitere 
gemeinsame durch private oder öffentliche Träger geför-
derte Projekte akquiriert werden, beispielsweise das durch 
dieVolkswagenStiftungfinanzierteProjektMACROVIRzur
IdentifizierungneuerantiviralerWirkstoffemiteinembreiten

Wirkungsspektrum. 
PD Dr. Aimo Kannt 

Forschungsbereichsleitung Drug Discovery,  
Fraunhofer ITMP Frankfurt  
aimo.kannt@itmp.fraunhofer.de

Leistungszentrum TheraNova Aufbaucluster in  
Wissenschaft und Industrie. © Fraunhofer-Gesellschaft

Grundlagenforschung Verwertung
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IM 
GESPRÄCH
GERÜSTET  
FÜR DIE 
NÄCHSTE 
PANDEMIE

Prof. Dr. Michael Hoelscher, Aufbewahrung und Kühlung 
von Laborproben für die SARS-CoV-2 Forschung in einer 
Biobank bei -80ºC. © LMU, Christoph Olesinksi

Wie können wir uns in Zukunft vor 
neuen Pandemien schützen? 2022 
hat das FraunhoferInstitut für Trans
lationale Medizin und Pharmakolo
gie ITMP einen neuen Standort für 
Immunologie, Infektions und Pande
mieforschung IIP in Penzberg/Mün
chen eröffnet. Das Ziel der neuen 
Einrichtung ist es, gemeinsam mit der 
Roche Diagnostics GmbH, der Lud
wigMaximiliansUniversität und dem 
LMU Klinikum München, pandemi
sche Erreger zu identifizieren und zu 
charakterisieren, neue Diagnostika 
und Therapien zu entwickeln sowie 
die Rolle des Immunsystems bei Infek
tionserkrankungen besser zu ver
stehen. Prof. Dr. Michael Hoelscher, 
Standortleiter, und PD Dr. Andreas 
Wieser, Forschungsleiter, bringen am 

Fraunhofer ITMP in Penzberg/Mün
chen neben ihrer Expertise als Infek
tions und Tropenmediziner auch ihre 
prägende Erfahrung im Outbreak 
Management der COVID19 Pandemie 
ein. 

© D Koi / Colioful Formerly Gradienta auf Unsplash
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Fraunhofer ITMP Standort IIP in Penzberg / München 

Der neue Fraunhofer ITMP Standort für Immunologie, 
Infektions- und Pandemieforschung IIP in Penzberg/
München ist neben Hamburg, Göttingen und Berlin einer 
der fünf Institutsstandorte des Fraunhofer ITMP mit 
Hauptsitz in Frankfurt am Main.

Prof. Dr. Michael Hoelscher
Standortleitung, Fraunhofer ITMP Penzberg/München 
michael.hoelscher@itmp.fraunhofer.de

PD Dr. Andreas Wieser
Forschungsleitung, Fraunhofer ITMP Penzberg/München 
andreas.wieser@itmp.fraunhofer.de

PD Dr. Andreas Wieser, Blutproben für die  
SARS-CoV-2-Antikörperforschung: Trennung der Blut-
bestandteile, Blutzellen und Plasma, nach der Zentrifu-
gation. © LMU, Steffen Hartmann

Berlin

Hamburg

Göttingen

Frankfurt

Penzberg / München

» Was war Ihre persön-
lich wichtigste Lerner-
fahrung in den vergan-
genen drei Jahren der 
COVID-19 Pandemie? «

Hoelscher: » Vermutlich die Tatsache, 
dass auch in Deutschland, wenn es 
daraufankommt,flexiblesundschnelles
Handeln möglich ist, ohne durch Büro-
kratie zu stark ausgebremst zu werden. 
Darauf müssen wir aufbauen. Zugleich 
müssen wir uns in der Wissenschaftsge-
meinde selbstkritisch hinterfragen, war-
um wir es nicht geschafft haben, unsere 
Anstrengungen besser zu bündeln und 
zu koordinieren – insbesondere zu Beginn 
der Pandemie. Aber auch in logistischer 
Hinsicht zeigten sich Herausforderungen, 
zum Beispiel, dass die Zentralisierung 
von Tests an Kapazitätsgrenzen stoßen 
kann. Am Fraunhofer ITMP Standort 
IIP werden wir in Hinblick auf mögliche 
künftige Pandemien eine patientennahe 
Labordiagnostik entwickeln, die dezentral 
und mobil einsetzbar sein wird. «

» Bitte wagen Sie eine 
Prognose: Wird die 
Forschung den viralen 
Gegner namens SARS-
CoV-2 bald besiegen 
oder wenigstens in die 
Ecke drängen können? «

Wieser: » SARS-CoV-2 hat auf dem 
Gebiet der virologischen Forschung 
viele neue Erkenntnisse gebracht. Das 
Virus wird vermutlich als endemischer 
Erreger bestehen bleiben, allerdings 
haben wir durch unsere Anstrengungen 
in der Impfstoff-, Diagnostik-, Präven-
tions- und Therapieforschung viele 
neue Techniken und Vorgehensweisen 
hervorgebracht und erprobt. Dies wird 
uns auch bei anderen Erkrankungen auf 
jeden Fall zugutekommen, soweit sich 
die Ergebnisse auch in diesen Bereichen 
übertragen lassen. Sofern keine neue 

besorgniserregende Virusvariante mehr 
auftritt, hat SARS-CoV-2 viel von seinem 
Schrecken verloren. « 

» Welches Wissen der 
letzten drei Jahre 
könnte entscheidend 
dafür sein, um eine 
mögliche nächste Pan-
demie zu verhindern 
oder deren Verlauf 
zumindest zu mildern? « 

Hoelscher: » Wir haben erstmals gese-
hen, wie schnell wirksame Impfstoffe 
mit der mRNA-Technologie hergestellt 
und weltweit eingesetzt werden können. 
Dies könnte sich bei anderen Ausbrüchen 
ebenfalls als sehr wirksam erweisen. Die 
ausreichende Bereitstellung von Schutz-
ausrüstung und Desinfektionsmitteln 
sowie Infektionsschutzmaßnahmen wie 
zum Beispiel das » Social Distancing « 
haben sich zudem als bewährte Mittel 
herausgestellt, um die Zeit, bis wirksame 
Therapeutika oder Impfstoffe zur Ver-
fügung stehen, zu überbrücken. Zudem 
hat sich gezeigt, dass insgesamt mehr 
therapeutische und diagnostische Reser-
ven vorgehalten werden sollten. «

» Kontrovers diskutiert 
wurden die zur Verfü-
gung stehenden Impf-
stoffe. Welchen Einfluss 
hatte die Impfung und 
was erwarten Sie für 
die Zukunft? «

Wieser: » Die Impfstoffe haben vor allem 
in den vulnerablen Patientengruppen zu 
einer deutlichen Reduktion der Todes-
fälle geführt, das war sehr gut. Allerdings 
war die erhoffte Schutzwirkung gegen 
Ansteckung und weitere Übertragung 
nicht so hoch, dieser Effekt wurde durch 

die neueren SARS-CoV-2 Varianten noch 
verstärkt. Vermutlich werden wir trotz-
dem vor allem bei vulnerablen Personen 
weiterhin impfen. Wie sinnvoll dies bei 
jungen gesunden Personen ist, wird von 
der Pathogenität der dominierenden 
Virusvarianten abhängen. «

» Welche weiteren 
Herausforderungen 
erwarten Sie noch mit 
SARS-CoV-2? « 

Hoelscher: » Vermutlich wird sich SARS-
CoV-2wieInfluenza,RSV-Infektionen
und andere respiratorische Erkrankun-
gen als weitere Differentialdiagnose im 
Patienten etablieren. Die größte Heraus-
forderung wird dabei vermutlich sein, 
eine gute Balance zwischen dem Zulassen 
natürlicher Infektionsketten, der Emp-
fehlung von Impfstoffen in vulnerablen 
Patientengruppen und Schutzmaßnah-
menzufinden.Wirmüssenweiterhin
wachsam bleiben, die Entwicklung von 
möglichen aggressiveren Varianten rasch 
zu erkennen. «

» Wie bereitet sich der 
neue Fraunhofer ITMP 
Standort IIP auf eine 
mögliche nächste Pan-
demie vor? «

Wieser: » Wir bearbeiten verschiedene 
Modellerreger in einem Baukastensystem, 
das uns ermöglicht, im Ausbruchsfall 
schnell angepasste Diagnostika und The-
rapeutika zu entwickeln und bereitzustel-
len. Gleichzeitig bauen wir ein globales 
Netzwerk mit Ländern aus Asien, Afrika 
und Südamerika auf, um im Ausbruchs-
fall, egal wo auf der Erde, rasch reagieren 
zu können und koordinierte Reaktionen 
der internationalen Gemeinschaft gut 
unterstützen zu können. Pandemien las-
sen sich nur gemeinsam bekämpfen. «

» Wie schnell können diese  
Erkenntnisse in die Arbeit des  
neuen einfließen? « 

Hoelscher: » Wissenschaftler und Wissenschaftlerinnen des 
Fraunhofer-Instituts für Translationale Medizin und Pharmako-
logie ITMP und der Partnerinstitutionen haben im Mai 2022 die 
angemieteten Forschungslabore auf dem Gelände der Roche 
Diagnostics GmbH in Penzberg bezogen. Die Labore werden 
in ein paar Monaten voll funktionsfähig sein. Der Standort für 
Pandemieforschung befindet sich derzeit noch im Aufbau und 
soll ca. 2026 in ein eigenes Gebäude überführt werden. In 
wenigen Jahren werden am neu gegründeten Fraunhofer-Stand-
ort im Nonnenwald in Penzberg und in München etwa hundert 
Forschende zu Fragen aus den Bereichen der Immunologie-, 
Infektions- und Pandemieforschung tätig sein. «

» Inwiefern findet am Fraunhofer 
ITMP-Standort IIP – Zukunft Made in 
Bavaria statt? « 

Hoelscher: » Der Standort Penzberg/München eignet sich opti-
mal für das neue Fraunhofer-Institut. Mit den Partnern Roche, 
LMU sowie dem Campus des LMU Klinikums in München-Groß-
hadern bietet der Fraunhofer ITMP Standort IIP mit Nähe zum 
größten Biotech-Standort Europas rund um die Landeshaupt-
stadt ein enormes Potenzial für wissenschaftlichen Fortschritt 
und translationale Forschung. Eine zentrale Rolle wird dabei 
auch das lokale Netzwerk spielen: Ein nächster Schritt wird die 
Vernetzung mit anderen wichtigen Forschungsinstitutionen in 
München sein, insbesondere mit unserer Schwesteruniversität 
TUM und der Helmholtz-Gemeinschaft in München. «

IM FOKUS

55IM GESPR ÄCH



56

MENSCHEN 
UND EREIGNISSE

Eröffnung der 
Early Clinical 
Trial Unit ECTU 
in Göttingen 

Das Fraunhofer-Institut für Translationale 
Medizin und Pharmakologie ITMP eröff-
nete am 15. September 2022, die Early 
Clinical Trial Unit ECTU für frühe klinische 
Phase I Studien. 
 
Der Schwerpunkt der ECTU liegt auf der 
erstmaligen klinischen Testung von Wirk-
stoffen zur Behandlung von weitgehend 
schwer therapierbaren (Autoimmun-)
Erkrankungen des zentralen Nerven-
systems ZNS, wie Multiple Sklerose oder 
Morbus Parkinson. Ziel ist es, Informatio-
nen über die Verträglichkeit, die Unbe-
denklichkeit und Pharmakokinetik zu 
gewinnen. Die innerhalb der UMG, Uni-
versitätsmedizin Göttingen angesiedelte 
ECTU verfügt über alle notwendigen per-
sonellen und strukturellen Voraussetzun-
gen, die für die Durchführung von frühen 
Phase I-Studien vorgeschrieben sind. Die 
neue Early Clinical Trial Unit ist in den 
Fraunhofer-Standort für Translationale 
NeuroinflammationundAutomatisierte
Mikroskopie TNM des Fraunhofer ITMP 

eingebunden und arbeitet zudem eng mit dem Studienzentrum 
der UMG zusammen.
Unter der Leitung von Prof. Dr. Martin Weber, Stellvertretender 
Direktor der Klinik für Neurologie der UMG, unterstützt ein 
exzellentes interdisziplinäres Team die Translation in die Klinik 
und vervollständigt an der UMG den Standort in der Erfor-
schungneuerArzneimittelkandidateninderNeuroinflammation.
Zum Start der neuen ECTU-Station an der UMG waren die 
Institutsleitungen der Fraunhofer ITMP Standorte Göttingen 
und Frankfurt am Main vertreten, sowie Dr. Sabine Johannsen 
Staatssekretärin im Niedersächsischen Ministerium für Wissen-
schaft und Kultur MWK.

IM FOKUS
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Kurz berichtet über Mitar beiter, 
Begegnungen, Erfolge, Veran-
staltungen und neue Perspektiven 
am Fraunhofer ITMP.

Start der neuen ECTU-Station an der UMG; v. l. n. r.: Prof. Dr. 
Frank Behrens (Bereichsleiter Klinische Forschung Fraunhofer 
ITMP), Prof. Dr. Martin Weber (Leiter ECTU am Fraunhofer ITMP, 
TranslationaleNeuroinflammationundAutomatisierteMikro-
skopie TNM), Prof. Dr. Stefan Jakobs (Standortleiter Fraunhofer 
ITMP,TranslationaleNeuroinflammationundAutomatisierte
Mikroskopie TNM), Prof. Dr. Wolfgang Brück (Sprecher des 
Vorstandes der UMG), Dr. Sabine Johannsen (Staatssekretärin 
im MWK), Prof. Dr. Dr. Gerd Geißlinger (Leiter des Fraunhofer 
ITMP). © umg/spförtner

© Boliviainteligente auf Unsplash
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Vernetzungstreffen:  
Allergologie Work-
shop mit dem 
Fraunhofer ITEM 

Am 8. Juli 2022 fand im besonderen Ambiente des 
Fraunhofer Forum Berlin der » ITEM-ITMP Allergologie 
Workshop « als Vernetzungsveranstaltung zwischen dem 
Fraunhofer-Institut für Toxikologie und Experimentelle 
Medizin ITEM, (Hannover) und dem Fraunhofer-Institut für 
Translationale Medizin und Pharmakologie ITMP Standort 
Immunologie und Allergologie, (Berlin) statt. Insgesamt nah-
men 25 Wissenschaftlerinnen und Wissenschaftler von beiden 
Instituten teil. 
Der erste Teil der Veranstaltung befasste sich mit aktuellen 
Erkenntnissen bei der Erforschung der Pathomechanismen 
von Mastzell-vermittelten Erkrankungen (PD Dr. Frank Sieben-
haar, ITMP) und Asthma (Dr. Katherina Sewald und Prof. Dr. 
Armin Braun, ITEM) und deren Schnittstellen. Im zweiten Teil 
gab Dr. Magda Babina, ITMP einen Einblick in die Methodik 
und Fortschritte bei der Erforschung der Mastzellbiologie. 
Klinische Forschungsprojekte für ein besseres Verständnis von 
Mastzell-vermittelten Erkrankungen sowie Ansätze zur geziel-
ten Modulation von Immunzellen bei Allergien wurden von 
Prof. Dr. Martin Metz, ITMP, Prof. Dr. Jens Hohlfeld und Dr. 
Meike Müller, ITEM präsentiert. Im Anschluss an die wissen-
schaftlichen Präsentationen wurde die Zeit für intensive Dis-
kussionen und Erfahrungsaustausch genutzt. Neue Kontakte 
wurden geknüpft und Möglichkeiten für Kollaborationen 
zwischen beiden Instituten ausgelotet.

Der neue Standort des Fraunhofer ITMP in Penzberg/Mün-
chen entstand aus einer strategischen Partnerschaft zwischen 
Roche, der LMU, dem LMU Klinikum München und der Fraun-
hofer-Gesellschaft. Er ist Teil eines Netzwerks für immunme-
diierte Erkrankungen, das künftig die gezielte Bündelung von 
relevanten Kräften in der deutschen Forschungslandschaft 
gewährleisten soll.
Für die dauerhafte Unterbringung der neuen Forschungs-
kapazitäten wurde ein Neubau im unmittelbaren Umfeld des 
Roche-Werksgeländes auf den Weg gebracht. Übergangswei-
se beginnen die Forschungsarbeiten in angemieteten Räum-
lichkeiten im Kompetenzzentrum für Life Sciences von Roche 
in Penzberg.
Unter den Gästen und Rednern zur feierlichen Eröffnung 
waren die Institutsleitungen der Roche Diagnostics GmbH, 
der LMU und den Fraunhofer ITMP Standorten Frankfurt 
am Main und Penzberg sowie Hubert Aiwanger, Bayerischer 
Staatsminister für Wirtschaft, Landesentwicklung und Ener-
gie, Alexander Dobrindt, Vorsitzender der CSU im Bundestag 
und Stefan Korpan, Erster Bürgermeister der Stadt Penzberg.

Einweihung des Fraunhofer-Labors in der Roche Diagnostics 
GmbH am Standort Penzberg; v. l. n. r.: Stefan Korpan, Ullrich 
Opitz, Alexander Dobrindt, Raoul Klingner, Hubert Aiwan-
ger, Klaus Haberda, Thomas Gudermann, Gerd Geißlinger, 
Michael Hölscher	©	Bernhard	Huber	Fotografie

Fraunhofer-Aus-
gründung Phialogics 
gewinnt	das	Sanofi	
Golden Ticket
Die Phialogics AG, eine Ausgründung des Fraunhofer 
ITMP aus dem Jahr 2021, entwickelt immunmodulierende 

» Fraunhofer ITMP 
Young Talent Class « 
und » Journal Club «
Das Fraunhofer ITMP fördert mit der » Fraunhofer ITMP 
Young Talent Class « gezielt die Aus- und Weiterbildung von 
jungen Wissenschaftlern und insbesondere Wissenschaftle-
rinnen. Dadurch soll die Kommunikation und der Austausch 
zwischen den Standorten gestärkt werden. Über ein » Visi-
ting-Scientist-Program « können Labore und Kompetenzen 
standortübergreifend genutzt werden und Reisen, Reagenzi-
en oder auch Softwaretools werden über das Programm für 
Pilotprojekte oder Masterarbeiten zur Verfügung gestellt.
Der von Dipl.-Mathematikerin Ann C. Foldenauer mit viel 
Engagement koordinierte » Journal Club « bietet allen Mit-
arbeitenden über einen Teams-Kanal ein breites wissen-
schaftliches Angebot mit niederschwelligem Zugang an. Die 
Vortragenden sammeln Erfahrungen im quasi geschützten 
Raum ihr Thema vor zumeist 50 Teilnehmenden vorzutragen. 
Die Themen decken alle Arbeitsfelder des Fraunhofer ITMP 
ab. Ein praktisches Beispiel war » Die 1-Promille-Studie: Das 
SchmerzempfindenimEEGunterdemEinflussvonAlkohol.«
Ein kooperatives Pilotprojekt, welches aus dem » Journal 
Club « entstanden ist, ist die Kombination von experimen-
tellen Olink Analysen und pharmakologischer Interpretation 
in Frankfurt am Main. Daraus resultiert statistische Bioinfor-
matik für Biomarker-Signaturen in Hamburg, an Proben von 
COVID-19 Intensivpatienten, welche aus einer klinischen 
Studie in Erlangen entstammen. Das zeigt das Potenzial 
» talentierte « Angebote des Fraunhofer ITMP für die Zukunft 
zu entwickeln.

Eröffnung der  
Fraunhofer-Labore 
am Biotechnologie-
Zentrum Roche in 
Penzberg/München
Am 6. Mai 2022 wurden die Labore für Immunologie, 
Infektions- und Pandemieforschung IIP in Penzberg/München 
feierlich eröffnet. Ziel der Forschung am Standort ist es, pan-
demischeErregerzuidentifizierenundzucharakterisieren,
neue Diagnostika und Therapien zu entwickeln sowie die 
Rolle des Immunsystems bei Infektionserkrankungen besser 
zu verstehen. 

Wirkstoffe für Patientinnen und Patienten mit Autoimmuner-
krankungen. Am weitesten fortgeschritten sind dabei soge-
nannte Checkpoint-Agonisten, die Immunreaktionen dämpfen 
und die Abstoßung transplantierter Organe verhindern sollen. 
Mit diesem innovativen Ansatz gewann das Unternehmen im 
Jahr2022denGolden-Ticket-WettbewerbderFirmaSanofi.
Der Preis beinhaltet die kostenfreie Unterbringung in den Hei-
delberger BioLabs und Zugang zum dortigen Netzwerk von 
Industriepartnern und Investoren. 
Das erfahrene Gründerteam der Phialogics AG, zu dem neben 
den früheren Fraunhofer-Wissenschaftlern Andreas Ernst und 
Michael Parnham auch zwei weitere Professoren der Goethe-
Universität Frankfurt am Main gehören, baut dabei auf einer 
selbstentwickelten Phage-Display-Technologie zur schnellen 
IdentifizierunghochaffinerLigandenfürRezeptoren,dieeine
wichtige Rolle bei der Steuerung der Immunantwort spielen.
BioLabs Heidelberg ist ein Inkubator für junge Unternehmen 
aus dem Life-Science-Bereich, die Ergebnisse ihrer akademi-
schen Forschung in Anwendungen und Produkte übersetzen 
möchten. BioLabs stellt ihnen dafür die nötige Labor- und 
Verwaltungsinfrastruktur zur Verfügung. Darüber hinaus 
erhalten die Start-ups ein intensives Mentoring und die Mög-
lichkeit zum Austausch mit anderen Existenzgründern sowie 
mit Investoren und Unternehmen der Biotechnologie- und 
Pharmaindustrie.  
© Phialogics, www.phialogics.com

Fraunhofer ITMP  
Eröffnung – Verleih-
ung der Fraunhofer- 
Medaille an Herrn  
Volker	Bouffier, 
Hessischer Minister - 
präsident a. D.

Am 21. September 2022 wurde in Frankfurt am Main das 
Fraunhofer-Institut für Translationale Medizin und Pharma-
kologieITMPoffizielleröffnet.Anlasswardieam1.Januar
2021 erfolgte Überführung des Fraunhofer-Institutsteils für 
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Translationale Medizin und Pharmakologie TMP des Fraun-
hofer-Instituts für Molekularbiologie und Angewandte 
Oekologie IME in das eigenständige Fraunhofer-Institut für 
Translationale Medizin und Pharmakologie ITMP mit Hauptsitz 
Frankfurt am Main. Ein wichtiger Erfolgsfaktor war dabei die 
Zusammenarbeit mit Partnern vor Ort, darunter die Goethe-
Universität und das Universitätsklinikum Frankfurt. Darüber 
hinaus ist das Fraunhofer ITMP an vier weiteren Standorten 
in Hamburg, Göttingen, Penzberg/München und Berlin ver-
treten. Durch innovative Wege zur Früherkennung, Diagnose 
und Therapie von Immunerkrankungen ist das Fraunhofer 
ITMP als Leitinstitut ein wichtiger Bestandteil der Fraunho-
fer-Gesundheitsforschung. Exzellente Vorarbeiten und die 
jahrelang gewachsene Expertise auf dem Gebiet der Arznei-
mittelforschung legen die Grundlage des Fraunhofer ITMP, 
die deutsche Gesundheitswirtschaft zum Wohle der Patienten 
nachhaltig zu stärken.
Darüber hinaus wurde der Ministerpräsident a. D. Herr 
VolkerBouffierfürseinenlangjährigenundentschlossenen
Einsatz für Wissenschaft, Forschung und Innovation mit der 
Fraunhofer-Medaille geehrt. Die Fraunhofer-Medaille wurde 
am 6. März 1987 anlässlich des 200. Geburtstags von Joseph 
v. Fraunhofer entworfen und ehrt seitdem Personen, die sich 
um die Fraunhofer-Gesellschaft besonders verdient gemacht 
haben.

Im Zuge der Feierlichkeiten zur Eröffnung des Fraunhofer 
ITMP verlieh Prof. Dr. Reimund Neugebauer, Präsident der 
Fraunhofer-Gesellschaft, Herrn Ministerpräsidenten a. D. 
VolkerBouffierdieFraunhofer-Medaille.© Fraunhofer ITMP, 
Jürgen Lecher

Herzlich willkommen,  
Herr Professor Behrens!
Am 1. Oktober 2022 wurde Prof. Dr. Frank Behrens zur 
Professur (W2) für Translationale Rheumatologie, Immuno-
logie – Entzündungsmedizin in der Medizinischen Klinik 2, 

Am letzten Tag präsentierten sie ihre Arbeit. Im Hinblick auf 
die interdisziplinäre Zusammenarbeit wurden die Kommunika-
tion, die Erwartungshaltung, die Wertschätzung der anderen 
Disziplinen und der regelmäßige interdisziplinäre Austausch 
alsverbesserungsbedürftigidentifiziert.NeueProjektideen
wurden z. B. dadurch entwickelt, dass bestehende Techniken/
Methoden aus dem Projekt eines Teilnehmers auf die Diszi-
plinen der anderen Teilnehmer übertragen und theoretisch 
adaptiert wurden. Insgesamt war die Summer School eine 
gelungene Fortsetzung der Nachwuchsförderung zur Ver-
netzung und Zusammenarbeit über die eigenen Projekte und 
Themenhinaus.WeitereInformationenfindenSieaufder
Webseite des Fraunhofer CIMD. 

© Fraunhofer CIMD, Dagmar Morath

Quantensprung 
für die Industrie

Die Hamburger Standorte des Fraunhofer CML, ITMP, IAP-
CAN und IAPT bündeln ihre Kompetenzen branchenübergrei-
fend in einem » IQHH-Industrial Application Center Quantum 
Computing Hamburg «. Am IQHH soll der Wirtschaft ein 
anwendungsorientiertes Angebot für die Entwicklung und 
Optimierung von Produkten, Materialien und Prozessen durch 
Quanten Computing entstehen.
Die Initiative wurde auf dem Hamburger Innovation Summit 
im Juni 2022 von Prof. Carlos Jahn (Fraunhofer CML), Prof. 
Carsten Claussen (Fraunhofer ITMP) Dr. Christoph Gimmler 
(IAP-CAN) und Prof. Ingomar Kelbassa (Fraunhofer IAPT) 
gemeinsam mit Katharina Fegebank, Zweite Bürgermeisterin 
der Freien und Hansestadt Hamburg, ins Leben gerufen. In 
einer ersten Finanzierungsrunde konnten jeweils zwei Pilot-
projekte in den vier Anwendungsfeldern und der Aufbau 
einervirtuellenOrganisationinkl.QualifizierungderMitarbei-
tenden eingeworben werden. 

am Zentrum der Inneren Medizin des Universitätsklinikums 
Frankfurt berufen.  Seit 2013 ist Professor Behrens mit-
beteiligt am Aufbau des Fraunhofer-Instituts für Translational 
Medizin und Pharmakologie ITMP und neben Prof. Dr. 
Dr. Gerd Geißlinger stellvertretender Institutsleiter. Seit 
2017 ist er Teil des Direktoriums des Fraunhofer Cluster 
of Excellence Immune-Mediated-Diseases CIMD. 

Schwerpunkt der geschaffenen Professur ist eine optimale 
Versorgung von Patientinnen und Patienten, mit unterschied-
lichen entzündlichen- und immunvermittelten Erkrankungen 
(IMIDs:Immune-Mediated-Inflammatory-Diseases),welchein
einer Einheit (Versorgungsklinik) gewährleistet werden soll.  
Zudem können gemeinsam mit dem Fraunhofer Institut für 
Translationale Medizin und Pharmakologie ITMP anwendungs-
orientierte Forschung und ein schneller Transfer neu gewon-
nener Erkenntnisse in Diagnostik und Therapien für diese 
Erkrankungsgruppen ermöglicht werden. 
Die klinische Tätigkeit von Professor Behrens umfasst zudem 
die interdisziplinäre Versorgung von Patientinnen und 
Patienten mit IMIDs, bei denen mehrere Organsysteme (u. a. 
Bewegungsapparat, Haut und Gastrointestinaltrakt) betroffen 
sind.  Dies wird in enger Zusammenarbeit mit dem Zentrum 
der Dermatologie und Venerologie ZDV, sowie der Medizini-
schen Klinik 1 erfolgen. Professor Behrens ist die universitäre 
Lehre   und Fachdisziplin-übergreifende Zusammenarbeit ein 
Anliegen, um gemeinsam innovative Fortschritte im Verständ-
nis, der Diagnostik und Therapie entsprechender Krankheits-
bilder zu erzielen.

BMBF-geförderte 
Fraunhofer CIMD 
Summer School 
2022 in Berlin 
Die viertägige Summer School, die im Juni 2022 in Berlin 
im Fraunhofer-Forum stattfand, orientierte sich an den vier 
großen Themen der Fraunhofer-Gesundheitsforschung - 
Diagnostics, Data, Drugs und Devices, den »4D«. Das Teil-
nehmerfeld setzte sich aus Doktoranden und jungen Postdocs 
aus Forschungseinrichtungen, Kliniken, Universitäten, Bundes-
behörden und der Industrie zusammen. Während der 4 Tage 
hörten die Teilnehmer zahlreiche exzellente Vorträge von 
internen und externen Experten, stellten ihre eigenen Projekte 
vor, diskutierten bestehende Probleme und entwickelten 
Ideen in interdisziplinären Gruppen. 
Während der Summer School hatten die 4 interdisziplinären 
Arbeitsgruppen Zeit, Herausforderungen und Probleme 
der interdisziplinären Zusammenarbeit zu diskutieren und 
ihre eigenen Wünsche und Verbesserungsvorschläge sowie 
Projekterfahrungen und neue Ideen zu erarbeiten.  

Der Einsatz von Quantencomputern wird von den vier 
Fraunhofer-Instituten in den vier Anwendungsfeldern Mari-
time Logistik, Gesundheit, Nanotechnologie und Additive 
Fertigung entsprechend ihrer Kompetenzen und Schwerpunk-
te vorangetrieben und die » Quanteneignung « der Fragestel-
lungen analysiert.
Für das Fraunhofer ITMP eröffnet Quantencomputing neue 
Dimensionen für die Arzneimittelforschung. Der technische 
SchwerpunktliegtaufderIdentifizierungneuerHypothesen
über Krankheitsursachen, der Durchführung zeitaufgelöster 
Proteinstrukturstudien, dem Verständnis molekularer Wech-
selwirkungen und der Aufbereitung von Daten um sie für 
Quantencomputing in diesen Bereichen nutzbar zu machen.

v. l. n. r. Prof. Dr. Ingomar Kelbassa, Fraunhofer IAPT,
Prof. Dr. Carlos Jahn, Fraunhofer CML, Katharina Fegebank, 
Zweite Bürgermeisterin und Wissenschaftssenatorin Freie  
und Hansestadt Hamburg, Prof. Dr. Carsten Claussen, 
Fraunhofer ITMP ScreeningPort, Dr. Christoph Gimmler, 
Fraunhofer IAP-CAN © Fraunhofer ITMP, Mira Grättinger

Philip Gribbon ist 
neues Vorstands-
mitglied der SLAS
Dr. Philip Gribbon vom Hamburger Standort des Fraunhofer 
ITMP wurde kürzlich für eine dreijährige Amtszeit in den Vor-
stand der Society for Laboratory Automation and Screening 
SLAS (https://www.slas.org/) gewählt. Der aktuelle Plan sieht 
vor, dass Dr. Gribbon 2023 als Sekretär des Vorstands, im Jahr 
2024 als Vizepräsident und 2025 als Präsident fungieren wird. 
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Die SLAS ist eine internationale Fachgesellschaft von For-
schenden aus dem akademischen Bereich und der Industrie 
sowie von Entwicklern und Anbietern von Laborautomati-
sierungstechnologien. Die SLAS unterstützt ihre Mitglieder 
durch die Bereitstellung konkreter Ressourcen, wie internatio-
nale Konferenzen und Symposien, wissenschaftliche Veröf-
fentlichungen, Möglichkeiten zur Weiterbildung, Zuschüsse 
undStipendien,beruflicheZusammenarbeit,Vernetzungund
Karriereförderung. Dr. Gribbon trat der Society of Biomolecu-
lar Screening, einem Vorgänger der SLAS, im Jahr 2000 bei, 
kurz nachdem er seine erste Stelle in der Discovery-Gruppe 
eines großen Pharmaunternehmens angetreten hatte. Damals 
herrschte in diesem Bereich eine rasante Aktivität. Viele der 
Erkenntnisse aus den grundlegenden wissenschaftlichen 
und technischen Fortschritten bei der Laborautomatisie-
rung, der Sequenzierung des menschlichen Genoms und der 
chemischen Synthese wurden für die Suche nach Liganden 
gegen jedes denkbare therapeutische Ziel eingesetzt. Die 
internationalen SBS-Tagungen waren das Branchentreffen 
der » Screening-Community « mit Anbietern von Geräten, 
Reagenzien und Software und den Anwendern aus Indust-
rie und Akademie.  Die anwendungsorientierten Angebote 
der Fraunhofer-Gesellschaft einzubringen und den Aus-
tausch zwischen Industrie und Wissenschaft in der heutigen 
SLAS-Gemeinschaft zu fördern, ist die Motivation des neuen 
SLAS-Vorstandes.

» TALENTA speed up «

» Fraunhofer TALENTA « bietet ein umfassendes Entwicklungs-
programm, das auch am Fraunhofer ITMP zur Stärkung der 
Karriereförderung von Nachwuchswissenschaftlerinnen 
genutzt wird. Dr. Undine Haferkamp hat sich thematisch mit 
humanen induzierten pluripotenten Stammzellen (iPS-Zellen) 
und deren Verwendung in der pharmazeutischen Wirkstoff-
entwicklung befasst. Am Beispiel der Multiplen Sklerose, 
COVID-19 und der Alzheimer Erkrankung hat sie menschliche 
Gehirn-Modelle basierend auf iPS-Zellen entwickelt, um 
Krankheitsmechanismen in-vitro zu erforschen und neue 
Therapiestrategien sowie potentielle Wirkstoffkandidaten 
zu testen. In 2021 hat sie ihre Promotion an der Universität 
zu Lübeck bei Prof. Dr. Jeanette Erdmann, betreut von Dr. 
Ole Pless am Fraunhofer ITMP ScreeningPort in Hamburg 
abgelegt.
Im Anschluss an die Promotion hat sich Dr. Undine Hafer-
kamp erfolgreich für das Förderprogramm » TALENTA speed 
up « beworben, das darauf abzielt Führungs- oder Fachposi-
tionenmitspezifischenAngebotenzuunterstützenundzu
beschleunigen. 
Mit der Geburt ihrer Tochter ist neben Wissenschaft und 
Karriere ein neuer Schwerpunkt in ihr Leben getreten. Die 
vorübergehende Arbeitsunterbrechung durch die Elternzeit 

der Industrie treibt das Fraunhofer ITMP die Translation voran 
und agiert als »Brückenbauer« an Schnittstellen. 
In den Jahren 2019 bis 2021 hat das LOEWE-Zentrum TMP/
Fraunhofer ITMP eine Wertschöpfung von insgesamt 28,7 
Mio. Euro bewirkt. Hiervon sind in Summe lediglich 8,2 Mio. 
Euro aus LOEWE-Mitteln des Landes Hessen zurückzuführen. 
Diese Hebelwirkung von 1:3,5 kann laut Gutachten prospektiv 
bis 2026 auf 1:41,5 noch deutlich ansteigen. Für das LOEWE-
Zentrum TMP/Fraunhofer ITMP als eine reine Forschungsein-
richtung sind die ermittelten ökonomischen Hebelwirkungen 
als sehr hoch zu bewerten.

aidCURE – von der 
Vision der Toleranz-
induktion zur realen 
Therapieoption

DieRheumatoideArthritisistdiehäufigsteentzündlich-
rheumatische Erkrankung. Alle derzeitigen Therapieoptionen 
nutzenWirkprinzipiendurchHemmungspezifischerpro-
inflammatorischerZytokineoderHemmungderProliferation
von Immunzellen, also einer mehr oder weniger starken 
» Immunsupression «. Dies bedeutet stetes auch ein Risiko  
von unerwünschten Effekten auf z. B. die Infektabwehr. 
Weiterhin können diese Medikamente zwar teils die Entzün-
dung gut unterdrücken, ändern aber nichts an der gestörten 
Immunreaktion als Ursache eben dieser Entzündung.
aidCURE ist ein Arzneimittel- und Technologieplattform-
Projekt, welches hervorragende Grundlagenforschung der 
Partner Goethe-Universität Frankfurt am Main und Karo-
linska-Institutse Stockholm konsequent in die Anwendung 
am Menschen weiterentwickelt. Mit einem völlig neuen 
Fusionsprotein (First in class) gelingt es, in allen repräsen-
tativen Modellen für die Erkrankung Rheumatoide Arthritis 
die gestörte Selbsttoleranz wiederherzustellen und so die 
Erkrankung abzustellen und die physiologische Immunreak-
tion wiederherzustellen. 
Nachdem dieses Innovationsprojekt zunächst über das 
hochkompetitive GOBio-Programm des BMBF gefördert 
wurde und so am Fraunhofer ITMP zur Anwendungsreife 
entwickelt werden konnte, erfolgt nun der nächste logische 
Schritt, nämlich die Ausgründung der aidCURE-AG mit Sitz in 
Frankfurt am Main. Mit einem professionellen Business-Team 
und in Verbindung mit der Fraunhofer-Expertise wird dieses 
neueUnternehmen,finanziertdurchRisikokapitalgeberund
sogenanntenFamily-offices,zukünftigdasMedikament
herstellen und erstmals am Menschen auf Verträglichkeit und 
Wirksamkeit prüfen. 

in Kombination mit der » TALENTA speed up « Förderung 
ermöglicht es ihr, sich neu aufzustellen und ihre Rolle am 
Fraunhofer ITMP gezielt weiterzuentwickeln. Gerade diese 
Flexibilität und das Eingehen auf individuelle Lebenssituatio-
nen bezeichnet sie als wertvoll. So will sie, auch als Vorbild für 
ihre kleine Tochter, weiterhin an interessanten Forschungspro-
jekten arbeiten und gleichzeitig der Familie genügend Raum 
geben.

© Deepmind auf Unsplash

Wertschöpfungsgut-
achten zur ökonomi-
schen Nutzenwirkung 
des Instituts
Mit einem Wertschöpfungsgutachten des LOEWE-Zentrums 
TMP (bis Ende 2020)/Fraunhofer-Institut für Translationale 
Medizin und Pharmakologie ITMP (ab 2021), sollten die 
ökonomischen und vor-ökonomischen Nutzenwirkungen der 
letzten 3 Jahre auf wissenschaftlicher Basis ermittelt werden, 
sowie eine Prognose der Entwicklung des Fraunhofer ITMP 
für den Zeitraum von 2022 bis 2026 erstellt werden. Im Kern 
wurde so die im Gutachten aus dem Jahr 2014 aufgezeigte 
Entwicklung des LOEWE-Zentrums TMP/der Fraunhofer- 
Projektgruppe TMP des Fraunhofer IME fortgeführt. 
Das von der Forschungsgruppe Marktorientierte Unter-
nehmensführung FGMU der Technischen Universität Dresden 
angefertigte Wertschöpfungsgutachten kam zu dem Ergeb-
nis, dass sich das Fraunhofer ITMP zu einem starken Partner 
an der Schnittstelle zwischen universitärer Forschung und 
Industrie mit überregionaler und internationaler Sichtbarkeit 
entwickelt hat. Mit innovativen Lösungsansätzen wie der 
4D-Klinik oder Joint Labs als neue Kooperationsformen mit 

4. Tag der Immun-
forschung 2022
Am 27.09.2022 fand der 4. Tag der Immunforschung des 
Fraunhofer CIMD in Frankfurt am Main statt. Nach 2 Jahren 
der virtuellen Durchführung, konnte die Veranstaltung dieses 
Jahr wieder persönlich durchgeführt werden. Das Teilnehmen-
denfeld setzte sich aus Mitarbeitenden von 19 Fraunhofer-
Instituten, 11 Universitäten und Unikliniken, einer Bundes-
oberbehörde (BfArM) und 15 Firmen zusammen. 
Die Veranstaltung eröffnete Prof. Dr. Dr. Geißlinger, Leiter des 
Fraunhofer ITMP und Sprecher des Fraunhofer CIMD, mit 
einer Übersicht über den aktuellen Stand und die weiteren 
Ziele und Aufgaben des Fraunhofer CIMD. Prof. Dr. Behrens, 
stellvertretender Institutsleiter des Fraunhofer ITMP und 
Wissenschaftskoordinator des Fraunhofer CIMD, führte die 
Zuhörer als Moderator durch die Veranstaltung. Der erste 
Teil der Veranstaltung widmete sich den Themen Klinische 
Forschung und Datensouveränität. Vor und nach der Mittags-
pause wurden einige der Arbeiten des Fraunhofer CIMD vor-
gestellt. In der Mittagspause konnten sich die Teilnehmenden 
an einem ausgiebigen Buffet stärken und hatten Zeit sich die 
40 ausgestellten Poster anzuschauen und vorstellen zu lassen. 
Auch in der Kaffeepause am Nachmittag gab es noch mal 
reichlich Zeit, sich an den Postern auszutauschen. Der 3. und 
4. Teil der Veranstaltung widmeten sich den Themen Digitale 
Medizin und Perspektiven in der Immunologie. Die Veran-
staltung war eine gelungene Fortführung von Vernetzung, 
Zusammenarbeit und Kooperationsmöglichkeiten entlang 
der 4D innerhalb der gesamten Fraunhofer-Gesellschaft und 
darüberhinaus.WeitereInformationenfindenSieaufder
Webseite des Fraunhofer CIMD.

Posterpräsentation beim Tag der Immunforschung 2022  
© Fraunhofer CIMD, Jürgen Lecher
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Patentanmeldungen 2022

Geißlinger, Gerd; Zaliani, Andrea; Kuzikov, Maria; Gribbon, 
Philip 
Compounds for the treatment of covid-19 

Holmdahl, Rikard; Burkhardt, Harald; Do, Nhu Nguyen; 
EdingerJakobi, Katja; Turgay, Ninorta
VISTA	as	a	biomarker	for	therapeutic	stratification	
and monitoring of T cell receptor targeted tolerogenic 
therapies of immune-mediated diseases

Erteilte Patente 2022

Brüne, Bernhard; Ernst, Andreas; Mora, Javier; Parnham, 
Michael John; Putyrski, Mateusz; Weigert, Andreas 
Inhibitors of IL-38 for use in treating and/or preventing 
cancer in a subject 
US 2020/0165334 A1

Christen, Urs; Parnham, Michael John; SweeneyLasch, 
Stanley
Combination therapy for the treatment of autoimmune 
diseases
2,944,811

Parnham, Michael John; Sha, Lisa Katharina; von Knethen, 
Andreas
B7-H1 fusion polypeptides for treating and preventing 
organ failure
CN 107921093 A

Baumann, Isabell; Jakobsson, PerJohan; Saul, Meike Julia; 
Steinhilber, Dieter; Süß, Beatrix
MiRNA-574-5p	as	a	biomarker	for	stratification	of	
prostaglandin E-dependent tumors
18728664.6
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ABSCHLUSSARBEITEN 
2022
Promotionen

Saba Ezazi 
Validation and characterization of small molecule 
modulators of autophagy 
Johann Wolfgang GoetheUniversität Frankfurt am Main

Issa Sabi Masenza 
Evaluation of new diagnostics for Tuberculosis in Children 
LudwigMaximiliansUniversität München

Jia Bainga Kangbai 
Treatment outcome and survival analysis of Ebola patients 
receiving treatment in Sierra Leone 
LudwigMaximiliansUniversität München

Nur Baibaktyevna Tukhanova 
Serological and molecular investigations of 
Orthohantaviruses in the Republic of Kazakhstan 
LudwigMaximiliansUniversität München

Sadia Abdul Remane Amade Ali Pereira 
Epidemiological analysis of emerging and re-emerginf 
virus infections in Mozambique: from arbovirus to  
SARS-CoV-2 
LudwigMaximiliansUniversität München

Cugota Canals, Roger 
Crosstalk between lung microenvironment and CNS 
autoimmunity 
GeorgAugust Universität Göttingen

Jasemin Dannheim 
Analysis	of	teriflunomide	therapy	on	EAE 
GeorgAugust Universität Göttingen

Bartsch, Lydia 
Identification	and	characterization	of	novel	disease	genes	
related to early onset neurodegeneration in childhood  
and adolescence.  
GeorgAugustUniversität Göttingen

Rösch, Axel  
Mitochondrial nucleoid distribution and its relation  
to presynaptic activity investigated by correlative light 
microscopy, GeorgAugustUniversität Göttingen
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Stumpf, Daniel  
Engineering of a bacteriophytochrome-derived reversibly 
switchable	fluorescent	protein	for	the	application	in	
super-resolution microscopy in the near-infrared window 
GeorgAugustUniversität Göttingen

Bierbaum, Sebastian 
Automated STED microscopy for cell-biological high-
throuput assays 
GeorgAugustUniversität Göttingen

Yousefi, Roya 
 Monitoring mitochondrial translation with spatial 
resolution and high throughput strategies
GeorgAugustUniversität Göttingen

Susvirkar, Vivek 
Biochemical characterization of human shieldin complex 
GeorgAugustUniversität Göttingen

Driehorst, Til 
Development of a Novel Fluorescence Indicator System 
for the Characterization of Sacomere Organization and 
Function in Human Cardiomyocytes 
Universitätsmedizin Göttingen

Balfanz, Paul 
Über die Herstellung von humanem Makro-Herzgewebe 
zur	Therapie	der	Herzinsuffizienz
Universitätsmedizin Göttingen

Freier, Marie 
Investigating	how	peripheral	myelin-specific	antibodies	
contribute to central nervous system demyelination – 
implications for future therapeutical approaches 
GeorgAugustUniversität Göttingen  Universitätsmedizin

Haberl, Michael 
Characterization of the invasion of hematopoietic myeloid 
cells into the CNS during EAE 
GeorgAugust Universität Göttingen

Segregur, Domagoj  
Development of biorelevant media and dissolution tests 
for gastrointestinal diseases 
Johann Wolfgang GoetheUniversität Frankfurt am Main

LoisiosKonstantinidis, Ioannis 
Physiologically based population pharmacokinetic/
pharmacodynamic modeling and simulation approaches to 
support waiver of in vivo clinical pharmacology studies 
Johann Wolfgang GoetheUniversität Frankfurt am Main

Gao, Ge (Fiona) 
Study on pharmacokinetics of subcutaneously injected 

depot formulations with biorelevant release tests and 
translational modeling strategies 
Johann Wolfgang GoetheUniversität Frankfurt am Main

Nieraad, Hendrik  
Effekte von chronischer Hyper- 
homocysteinämie	und	spezifischen	Mikronährstoff-
Interventionen auf die kognitive Leistungsfähigkeit 
im AppNL-G-F knock-in Mausmodell der Alzheimer-
Erkrankung 
Johann Wolfgang GoetheUniversität Frankfurt am Main

KlattSchreiner, Katharina  
Endocannabinoide und andere Lipidmediatoren bei 
Morbus Parkinson-assoziierten Schmerzen 
Johann Wolfgang GoetheUniversität Frankfurt am Main

Ngoc Tran, Bao  
Nucleoredoxin’s interaction with Camk2a and the 
behavioral characterization of neuronal nucleoredoxin 
knockout mice  
Johann Wolfgang GoetheUniversität Frankfurt am Main

Hahn, Marcel 
Salmonella induced cell-autonomous immunity 
Johann Wolfgang GoetheUniversität Frankfurt am Main

Brunst, Steffen 
Biochemische Untersuchung von Substanzbibliotheken 
hinsichtlich Selektivität und dualer Aktivität 
Johann Wolfgang GoetheUniversität Frankfurt am Main

Holländer, Christian  
M&A Function and M&A Performance: A Capability-based 
Analysis  
Johann Wolfgang GoetheUniversität Frankfurt am Main

Wang, Jean  
Empirical Examination of Communication Practices During 
Chinese Cross-border Mergers & Acquisitions Integration 
Johann Wolfgang GoetheUniversität Frankfurt am Main

Übersicht 2022

Anzahl der Abschlussarbeiten, deren experimenteller Teil 
von Mitarbeitenden des Fraunhofer ITMP betreut wurde.

27 Doktorarbeiten
22 Masterarbeiten

ABSCHLUSSARBEITEN© Deepmind auf Unsplash
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NETZWERKE IN 
WISSENSCHAFT 
UND INDUSTRIE

Internationale Aktivitä-
ten und Kooperationen 
mit der Industrie

Das Fraunhofer ITMP arbeitet mit 
vielen internationalen Forschungs
partnern zusammen und steht in 
engem Kontakt mit Universitäten und 
anderen Forschungseinrichtungen. 
Ziel ist es, Trends und Entwicklungen 
frühzeitig zu erkennen und neue 
Forschungsstrategien und techno
logien zu entwickeln und umzusetzen. 
Im Jahr 2022 arbeitete das Fraunhofer 
ITMP mit rund 40 nationalen und 
internationalen Industriekunden zu
sammen und führte vertrauliche Pro
jekte für ausgewählte internationale 
Industrieverbände durch. 

Kooperationen 
mit Universitäten

Das Fraunhofer ITMP steht in 
engem Austausch mit einer Viel
zahl an Instituten und Kliniken des 
Universitätsklinikums der Johann 
Wolfgang GoetheUniversität 
Frankfurt am Main, dem Universitäts
klinikum HamburgEppendorf, der 
Universitätsmedizin Göttingen, der 
Charité  Universitätsmedizin Berlin, 
der LudwigMaximiliansUniversität 
München (LMU) und dem LMU 
Klinikum. 

Zudem arbeitet das Fraunhofer 
ITMP unter anderen mit der 
PhilippsUniversität Marburg, der 
JustusLiebigUniversität Gießen, der 
Jacobs University Bremen, der Medi
zinischen Hochschule Hannover, dem 
Senckenberg Biodiversität und Klima 
Forschungszentrum, dem Dr. Margare
te FischerBosch Institut für Klinische 
Pharmakologie Stuttgart und dem 
BNITM in Hamburg zusammen. 

Darüber hinaus bestehen Ko
operationen mit mehreren inter
nationalen Universitäten wie der 
University of Florida, der University 
of Maryland, den Universitäten von 
Cork, der University of Southern Den
mark, der National and Kapodistrian 
University of Athens und der National 
University of Ireland, Galway.

Aktivitäten in der Lehre 

Prof. Dr. Frank Behrens ist Leiter 
des Schwerpunkts translationale 
Rheumatologie, Immunologie – Ent
zündungsmedizin am Universitäts
klinikum Frankfurt am Main und 
Professor mit Lehrbefugnis für das 
Fach Innere Medizin/Rheumato
logie und hält Kurse, Seminare und 
Vorlesungen in Innerer Medizin, 
Rheumatologie und klinischer 
Pharmakologie an der medizinischen 
Fakultät der GoetheUniversität 
und des Universitätsklinikums 

Frankfurt am Main sowie an der 
GoetheBusinessSchool.

Prof. Dr. Harald Burkhardt ist Schwer
punktLeiter der Rheumatologie 
am Universitätsklinikum Frankfurt 
am Main und Professor der Inneren 
Medizin/Rheumatologie der Goethe
Universität Frankfurt am Main. Er 
hält Vorlesungen und Seminare in 
Innere Medizin an der medizinischen 
Fakultät des Universitätsklinikums 
Frankfurt am Main.

Prof. Dr. Bernhard Brüne ist Uni
versitätsprofessor und Direktor am In
stitut für Biochemie I am Fachbereich 
Medizin der GoetheUniversität Frank
furt am Main. Er hält Vorlesungen 
im Rahmen des Graduiertenkollegs 
»Auflösung von Entzündungs
reaktionen« (AVE), in Biochemie für 
Medizinstudierende sowie im Master
studiengang Molekulare Medizin. 

Demetrios Christou hält Seminare 
und Vorlesungen für Studierende im 
Modellstudiengang Medizin der Cha
rité – Universitätsmedizin Berlin.

Prof. Dr. Sandra Ciesek ist Direktorin 
des Instituts für Medizinische Viro
logie am Universitätsklinikum Frank
furt am Main und hält Vorlesungen 
für Studierende der Human und 
Zahnmedizin.

Prof. Dr. Carsten Claussen ist Honorar
professor für Informationssysteme am 
Heinz Nixdorf Institut der Universität 
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Paderborn und hält Vorträge, Semina
re und Praktika an der medizinischen 
Fakultät der Universität Hamburg 
(UKE).

Prof. Dr. Jennifer Dressman ist im 
März 2021 als Professorin für Pharma
zeutische Technologie im Fachbereich 
Biochemie, Chemie und Pharmazie an 
der GoetheUniversität Frankfurt am 
Main in den Ruhestand getreten.

Dr. Bernhard Ellinger hält Seminare 
und Praktika im Modellstudiengang 
Medizin und im Modellstudiengang 
Zahnmedizin des Universitäts
klinikums HamburgEppendorf.

Prof. Dr. Prof. Alexander Flügel ist Di
rektor des Instituts für Neuroimmuno
logie und MultipleSkleroseForschung 
am Universitätsmedizin Göttingen. Er 
hält Vorlesungen in Neuroimmuno
logie für die Ausbildungsprogramme 
Development, Neuronal & Behavioral 
Biology, Molekulare Medizin sowie 
Neuroscience der GeorgAugust Uni
versität Göttingen. 

Prof. Dr. Jutta Gärtner ist Universitäts
professorin und Direktorin der Klinik 
für Kinder und Jugendmedizin am 
Universitätsklinikum Göttingen und 
lehrt an der Medizinischen Fakul
tät der GeorgAugustUniversität 
Göttingen.

Prof. Dr. Dr. Gerd Geißlinger ist Uni
versitätsprofessor und Direktor am 
Institut für Klinische Pharmakologie 
am Universitätsklinikum Frankfurt am 
Main. Er hält Vorlesungen in klini
scher Pharmakologie und Therapie für 
Medizinstudierende. 

Dr. Philip Gribbon wurde zum Gast
professor an der Universität von 
Cagliari ernannt. Er hat zum Thema 
FAIRData Vorlesungen im Rahmen 
der EUOPENSCREEN 2022 Autumn 
school gehalten sowie zum Thema 
Compound Screening and Probe 
Development beim FEBS Practical/
Lecture Course 2022 Biomolecules in 
Action III.

Prof. Dr. Dr. Christian Grimm ist 
Universitätsprofessor am Walther
StraubInstitut für Pharmakologie 
und Toxikologie an der Universitäts
medizin der LMU München. Er hält 
Vorlesungen in Pharmakologie 
und Toxikologie für Medizin
studierende und Studierende der 
Naturwissenschaften.

Prof. Dr. Sabine Grösch ist APL
Professor am Institut für Klinische 
Pharmakologie an der GoetheUni
versität Frankfurt am Main. Sie 
hält Vorlesungen in der klinischen 
Pharmakologie und molekularen 
Medizin.

Dr. Sheraz Gul ist Lehrbeauftragter 
der NUI Galway, College of Medicine, 
Nursing and Health Sciences, Ireland 
und Gastdozent des »MSc (Toxicolo
gy)  Screening Molecular Libraries 
Module«.

Dr. Robert Gurke betreut Praktika 
im Fachbereich Medizin und Phar
mazie und hält Vorträge im Master 
Programm Molekulare Medizin an 
der GoetheUniversität Frankfurt am 
Main.

Dr. Jan Heering betreut Praktika 
und hält Vorlesungen zu AssayEnt
wicklung (Teil der Vorlesungsreihe 
Wirkstoffdesign) im Fachbereich 
Biochemie, Chemie und Pharmazie 
der GoetheUniversität Frankfurt am 
Main.

Prof. Dr. Michael Hoelscher ist Uni
versitätsprofessor und Direktor an der 
Abteilung für Infektions und Tropen
medizin am Klinikum der LMU. Er hält 
Vorlesungen in Infektiologie, Tropen
medizin und International Health. 
Er ist Vorsitzender des Promotions
ausschusses PhD der medizinischen 
Fakultät.

Prof. Dr. Stefan Jakobs ist Professor 
für Hochauflösende Mikroskopie der 
Zelle an der Klinik für Neurologie 
der Universitätsmedizin Göttingen 
und Forschungsgruppenleiter am 

MPI für multidisziplinäre Natur
wissenschaften. Er hält Seminare und 
Praktika zum Thema Zellbiologie und 
hochauflösende Mikroskopie.

PD Dr. Aimo Kannt ist Privatdozent 
für Experimentelle Pharmakologie 
an der GoetheUniversität Frankfurt 
am Main. Er hält Vorlesungen und 
Seminare für Studierende der Medizin 
an der GoetheUniversität und der 
Universität Heidelberg, sowie Vor
träge in den MasterProgrammen für 
Translationale Medizin der Universität 
Heidelberg und der Universität 
Groningen. An der Goethe Business 
School verantwortet er das Modul zu 
Forschung und Entwicklung im Phar
maMBAProgramm, wofür er 2022 
den Best Teaching Award erhielt. 

Prof. Dr. Andreas von Knethen ist 
Leiter der experimentellen Forschung 
der Klinik für Anästhesiologie, 
Intensivmedizin und Schmerztherapie 
und ist an der Lehre für Biochemie 
für Medizinstudierende an der 
GoetheUniversität Frankfurt am Main 
beteiligt.

Dr. Michaela Köhm ist Lehrbeauf
tragte der Rheumatologie an der 
medizinischen Fakultät des Uni
versitätsklinikums Frankfurt am Main 
und hält Seminare und Kurse im 
Rahmen des Curriculums für Innere 
Medizin und Rheumatologie.

Dr. Edmund Kostewicz hält Vor
lesungen an der Goethe Business 
School, Frankfurt University, im Mas
ter of Pharma Business Administration 
Programm.

Prof. Dr. Ellen Niederberger ist APL 
Professorin im Institut für Klinische 
Pharmakologie der Goethe Uni
versität Frankfurt am Main. Sie ist 
an Vorlesungen und Kursen für 
Pharmakologie im Studium der 
Humanmedizin, dem Masterstudien
gang Molekulare Medizin und dem 
Masterstudiengang Neuroscience 
beteiligt.

Dr. Ole Pless hält Vorträge, Seminare 
und Praktika an der medizinischen 
Fakultät der Universität Hamburg 
(UKE), sowie Seminare an der Goethe
Universität Frankfurt am Main.

Prof. Dr. Eugen Proschak ist Professor 
für Wirkstoffdesign im Fachbereich 
Biochemie, Chemie und Pharmazie 
der GoetheUniversität Frankfurt am 
Main. 

Prof. Dr. Peter Rehling ist Uni
versitätsprofessor und Direktor des 
Institutes für Zellbiochemie an der 
Universitätsmedizin Göttingen. Er hält 
Vorlesungen, Seminare und Praktika 
in Biochemie und Molekularbiologie 
für Studierende der Human und 
Zahnmedizin, Molekularen Medizin 
und Cardiovascular Science.

Dr. Maria Rosenthal hält Vorlesungen, 
Seminare und Übungen in Biochemie 
und Virologie an der Fakultät für 
Mathematik, Informatik und Natur
wissenschaften der Universität 
Hamburg sowie für die Deutsche Aka
demie für öffentliches Gesundheits
wesen zum Thema hämorrhagische 
Fieberviren.

Dr. Otto Quintus Russe ist akademi
scher Direktor des Master of Pharma 
Business Administration und des 
Data Science in Health Programms 
der GoetheUniversität Frankfurt am 
Main. 

Dr. Stephan Schäfer hat einen Lehr
auftrag an der medizinischen Fakultät 
am Universitätsklinikum Frankfurt 
und hält dort Seminare in klinischer 
Pharmakologie.

PD Dr. Susanne Schiffmann hält Semi
nare und Vorlesungen für Medizin, 
Molekulare Medizin und Medizin
technikstudierende an der Goethe
Universität Frankfurt am Main.

Prof. Dr. Klaus Scholich hält Seminare, 
Praktika und Vorlesungen am Uni
versitätsklinikum Frankfurt am Main.

Prof. Dr. Lars Schweizer ist Professor 
für Strategisches Management im 
Fachbereich Wirtschaftswissen
schaften der GoetheUniversität 
Frankfurt am Main. Zudem ist er 
akademischer Programmdirektor für 
den Master of Pharma Business Ad
ministration an der Goethe Business 
School. 

PD Dr. Frank Siebenhaar hält Semi
nare und Kurse in Allergologie und 
ist Dozent im Lehrformat „Problem
orientiertes Lernen“ (POL) für Studie
rende im Modellstudiengang Medizin 
der Charité – Universitätsmedizin 
Berlin.

PD Dr. Marco Sisignano hält Vor
lesungen in klinischer Pharmakologie 
für Studierende der Medizin und 
Vorträge im MasterStudiengang 
Molekulare Medizin“ am Universitäts
klinikum Frankfurt am Main.

Prof. Dr. Dieter Steinhilber ist Profes
sor für Pharmazeutische Chemie im 
Fachbereich Biochemie, Chemie und 
Pharmazie der GoetheUniversität 
Frankfurt am Main.

Dr. Dominique Thomas betreut Prak
tika für Studierende der Pharmazie 
und Molekularer Medizin und hält 
Seminare in klinischer Pharmakologie 
an der GoetheUniversität Frankfurt 
am Main. 

Prof. Dr. Maria Vehreschild hält Vor
lesungen an der GoetheUniversität 
Frankfurt am Main und leitet eine 
Fortbildungsreihe für die berufs
begleitende Weiterbildung von 
Ärzten mit Anerkennung durch die 
LÄK (Landesärztekammer).

Dr. Carmen Walter hält Seminare und 
Vorlesungen am Universitätsklinikum 
Frankfurt am Main.

Prof. Dr. Martin Weber ist Professor 
für Translationale Neuroinflammation 
an der Universitätsmedizin Göttingen 
und hält Vorlesungen, Seminare und 
Kurse zum Thema Neurologie für 

Studenten der Medizin. Er leitet das 
Promotionskolleg VorSPrUNG.

PD Dr. Andreas Wieser ist Privat
dozent an der LMU und gibt Vor
lesungen, Praktika und Seminare für 
Medizinstudenten und Pharmazie
studenten und unterrichtet auch 
in der Fachpflegeausbildung des 
Klinikums der LMU. Außerdem unter
richtet er am Centre for International 
Health (CIH) der LMU im Master
studiengang und DTMHProgramm. In 
Ghana unterrichtet er Vektorbiologie 
und Vektorkontrolle (University of 
Cape Coast) in einem gemeinsamen 
Programm mit dem CIH.

Prof. Dr. Björn Windshügel ist 
Honorarprofessor für computer
gestützten Wirkstoffentwurf an der 
Jacobs University Bremen und hält 
Vorlesungen im MCCBStudiengang. 

Prof. Dr. Wolfram-Hubertus Zimmer-
mann ist Universitätsprofessor und 
Direktor am Institut für Pharmako
logie und Toxikologie an der Uni
versitätsmedizin Göttingen. Er hält 
Vorlesungen in Pharmakologie und 
Toxikologie für Medizinstudierende 
und Studierende der Molekularen 
Medizin. 

Prof. Dr. Torsten Zuberbier ist Uni
versitätsprofessor und Direktor des 
Instituts für Allergieforschung an der 
Berliner Charité. Er hält Seminare 
und Vorlesungen für Studierende im 
Regelstudiengang der Charité – Uni
versitätsmedizin Berlin.

NETZWERKE IN WISSENSCHAF T UND INDUSTRIE
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Mitgliedschaften in 
Editorial Boards und 
Ausschüssen

Zeitschriften

Allergo Journal
Editorial Board: Prof. Dr. Marcus  
Maurer, Prof. Dr. Torsten Zuberbier

Allergy
Editorial Board: Prof. Dr. Marcus 
Maurer

Amino Acids
Editorial Board: Dr. Robert Gurke

Antioxidants
Editorial Board: Prof. Dr. Andreas  
von Knethen

Basic Research in Cardiology
Editorial Board: Prof. Dr. Wolfram
Hubertus Zimmermann

Biological Chemistry
Editorial Board: Prof. Dr. Bernhard 
Brüne

Cancers
Editorial Board: Prof. Dr. Sabine 
Grösch

Cardiovascular Research
Associate Editor: Prof. Dr. Wolfram
Hubertus Zimmermann

Cells
Editorial Board: Dr. Magda Babina, 
Guest Editors: Prof. Dr. Ellen  
Niederberger, Prof. Dr. Björn 
Windshügel

Circulation Research 
Editorial Board: Prof. Dr. Wolfram
Hubertus Zimmermann

Clinical Trials in Degenerative Disea-
ses (CTDD)
Editorial Board: Dr. Stephanie Dauth

Dissolution Technologies
Editorial Board: Prof. Dr. Jennifer 
Dressman

Drug Target Review
Scientific Contributing Editor:  
Dr. Sheraz Gul

European Journal of Pharmaceutical 
Sciences 
Editorial Board: Prof. Dr. Jennifer 
Dressman

European Journal of Pharmaceutics 
and Biopharmaceutics
Editorial Board: Prof. Dr. Jennifer 
Dressman

Exploration of Asthma & Allergy 
(EAA)
Associate Editor: Prof. Dr. Torsten 
Zuberbier

Frontiers in Allergy
Associate Editor: Dr. Madga Babina

Frontiers in Endocrinology
Review Editor: PD Dr. Aimo Kannt

Frontiers in Immunology
Guest Associate Editor: Prof. Dr.  
Andreas von Knethen

Frontiers in Pharmacology
Editor in Chief: Prof. Dr. Dieter 
Steinhilber, Editorial Board: Prof. Dr. 
Sabine Grösch, Review Editor: Prof. Dr. 
Andreas von Knethen

International Journal of Molecular 
Sciences
Editorial Board: Prof. Dr. Andreas von 
Knethen

Journal of the German Society of 
Dermatology (JDDG)
Editorial Board: Prof. Dr. Torsten 
Zuberbier

Journal of Mass Spectrometry & 
Advances in the Clinical Lab
Editorial Board: Dr. Robert Gurke

Journal of Medicinal Chemistry
Editorial Advisory Board: Prof. Dr. 
Eugen Proschak

Journal of Molecular and Cellular 
Cardiology 
Associate Editor: Prof. Dr. Wolfram
Hubertus Zimmermann

Journal of Pharmaceutical Sciences
Editorial Board: Prof. Dr. Jennifer 
Dressman

Journal of Pharmacy and 
Pharmacology
Editorial Board: Prof. Dr. Jennifer 
Dressman

Methods and Applications in 
Fluorescence
Editorial Board: Prof. Dr. Stefan Jakobs

Neuropediatrics
Editorial Board: Prof. Dr. Jutta Gärtner

Nutrients 
Guest Editor: Dr. Natasja de Bruin

Pharmacological Research
Editorial Board: Prof. Dr. Bernhard 
Brüne

PLoS ONE, Public Library of Science
Editorial Board: Prof. Dr. Dieter 
Steinhilber

Regenerative Therapy 
Editorial Board: Prof. Dr. Wolfram
Hubertus Zimmermann

Scientific	Reports
Editorial Board: PD Dr. Susanne 
Schiffmann

The Journal of Allergy and Clinical 
Immunology: In Practice
Editorial Board: Prof. Dr. Marcus 
Maurer

WAO Journal
Guest Editor: Prof. Dr. Marcus Maurer

Zeitschrift für Rheumatologie
Editorial Board: Prof. Dr. Harald 
Burkhardt

Ausschüsse

Allergieinformationsdienst
Mitglied des wissenschaftlichen Bei
rats: Prof. Dr. Torsten Zuberbier

Angioedema Centers of Reference 
and Excellence (ACARE) - a GA²LEN 
and HAEi Network
Mitglied des Steuerungskomitees: 
Prof. Dr. Marcus Maurer, Prof. Dr. 
Markus Magerl

Ausschuss Bewertungsverfahren der 
Deutschen Gesellschaft für Kardio-
logie (DGK)
Prof. Dr. WolframHubertus 
Zimmermann

Ausschuss für Innovation, Handels-
kammer Hamburg
Prof. Dr. Carsten Claussen

Bundesinstitut für Arzneimittel und 
Medizinprodukte (BfArM)
Mitglied Kommission für Arzneimittel 
für Kinder und Jugendliche (KAKJ): 
Prof. Jutta Gärtner 

Bundesinstitut für Arzneimittel und 
Medizinprodukte (BfArM)
Mitglied Expertengruppe OffLabel: 
Prof. Dr. Marcus Maurer

Bundesvereinigung Deutscher Apo-
thekerverbände e. V
Mitglied des Digital Hub der ABDA: 
Dr. Otto Quintus Russe

Certara L.P.
Wissenschaftlicher Beirat von Simcyp: 
Prof. Dr. Jennifer Dressman

Collegium Internationale Allergologi-
cum (CIA)
Vorstandsmitglied: Prof. Dr. Marcus 
Maurer

Chronic Urticaria Registry (CURE)
Mitglied des Internationaler 
Lenkungsausschuss: Prof. Dr. Marcus 
Maurer, Dr. Pavel Kolkhir

Deutsche Gesellschaft für Allergo-
logie und klinische Immunologie e.V. 

(DGAKI)
Mitglied des Erweiterten Vorstands: 
Prof. Dr. Torsten Zuberbier

Deutsche Akademie für Allergologie 
und Umweltmedizin e.V. (DAAU)
Vorsitzender: Prof. Dr. Torsten 
Zuberbier

Deutsche Gesellschaft für Infektio-
logie (DGI)
Vorstandsmitglied: Prof. Dr. Maria 
Vehreschild

Deutsche Gesellschaft für Kinder- und 
Jugendmedizin (DGKJ)
Vorsitzende der Hochschul
kommission: Prof. Jutta Gärtner

Deutsche Gesellschaft für 
Rheumatologie
Sprecher Arbeitskreis NIS PAS: PD Dr. 
Frank Behrens

Deutsches Zentrum für Herzkreislauf-
forschung (DZHK)
Sprecher Standort Göttingen und 
Mitglied Research Coordinating Com
mittee: Prof. Dr. WolframHubertus 
Zimmermann

DFG Programm »Clinician Scientist«
Sprecher für den Schwerpunkt Neuro
wissenschaften: Prof. Dr. Martin 
Weber

Dutch NeuroFederation
Dr. Natasja de Bruin

European Academy of Allergology 
and Clinical Immunology (EAACI)
Ehrenmitglied: Prof. Dr. Torsten 
Zuberbier
Vorstandsmitglied Sektion Dermato
logie: Dr. Pavel Kolkhir, Leonie Herzog

EARTO European Association of Re-
search & Technology Organizations
Mitglied der AG Healthtech: Dr. Mira 
Grättinger

European Centre of Allergy Founda-
tion (ECARF)
Leiter: Prof. Dr. Torsten Zuberbier

ECNP, European College of Neuropsy-
chopharmacology & Preclinical Data 
Forum Network
Dr. Natasja de Bruin

European Mast Cell and Basophil 
Research Network (EMBRN)
Vorstandsmitglied: Prof. Dr. Marcus 
Maurer
Schatzmeister: PD Dr. Frank 
Siebenhaar

ESGHAMI Studiengruppe für Wirts- 
und Mikrobiotainteraktionen der ESC-
MID (European Society of Infectious 
Diseases)
Schatzmeisterin: Prof. Dr. Maria 
Vehreschild

ETH Review Panel (Department of 
Chemistry and Applied Biosciences)
Prof. Dr. Jennifer Dressman

Ethikkommission Universitätsmedizin 
Göttingen
Mitglied: Prof. Dr. Martin Weber

EU OPENSCREEN Operational Ma-
nagement Board
Mitglied: Dr Philip Gribbon

EU OPENSCREEN Partner Site Forum
Vorsitz: Dr Philip Gribbon

European Federation for Pharmaceu-
tical Sciences 
Präsident: Prof. Dr. Dieter Steinhilber

Fakultätsrat der Universitätsmedizin 
Göttingen
Prof. Dr. WolframHubertus 
Zimmermann

FENS Federation of European Neuro-
science Societies
Dr. Natasja de Bruin

Forschungskommission der Uni-
versitätsmedizin Göttingen
Prof. Dr. WolframHubertus Zimmer
mann, Prof. Dr. Stefan Jakobs

Forschungskommission des Fachbe- 
reichs Medizin der Goethe-Universität
Prof. Dr. Dr. Gerd Geißlinger
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Forschungsrat der Goethe-Universität
Prof. Dr. Dr. Gerd Geißlinger

Forum »Gesundheitsforschung« des 
BMBF
Prof. Dr. Dr. Gerd Geißlinger

Frankfurt Rhein Main GmbH 
Beirat: Dr. Otto Quintus Russe

Fraunhofer Cluster of Excellence 
Immune-Mediated Diseases CIMD
Direktorium (Sprecher): Prof. Dr. Dr. 
Gerd Geißlinger
Direktorium (Wissenschafts
koordinator): PD Dr. Frank Behrens

Fraunhofer Strategie-Kommission 
Gesundheitsforschung
Prof. Dr. Dr. Gerd Geißlinger 

Freundlich-Stiftung
Stiftungsrat: Prof. Dr. Bernhard Brüne

Gesellschaft für Virologie e.V.
Vorstandsmitglied: Prof. Dr. Sandra 
Ciesek

Gesundheitsforschungsbeauftragter 
der Fraunhofer-Gesellschaft
Prof. Dr. Dr. Gerd Geißlinger

Global Allergy and Asthma European 
Network (GA²LEN)
Präsident: Prof. Dr. Torsten Zuberbier
Vorstandsmitglied und Schatzmeister: 
Prof. Dr. Marcus Maurer

GRADE-Vorstand der Goethe-Uni-
versität Frankfurt
Vorstandsmitglied: Prof. Dr. Bernhard 
Brüne 

Hochschulforum der Hamburger 
Wirtschaft
Prof. Dr. Carsten Claussen

House of Pharma and Healthcare
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